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Neujahrsempfang 2025

Traditionsgemäß findet anlässlich des Jahreswechsels der Neu-
jahrsempfang der Gemeinde Hilzingen statt. Im Rahmen dieser
Veranstaltung sollen wiederum verdiente Persönlichkeiten unse-
rer Gemeinde geehrt werden.

Zum diesjährigen Neujahrsempfang am

Sonntag, 19. Januar 2025, um10.30Uhr,
inderHegau-Halle, Sportgelände8, inHilzingen,

laden Gemeinderat und Bürgermeister die Bevölkerung ganz
herzlich ein. Wir würden uns sehr freuen, Sie recht zahlreich be-
grüßen zu können.

HolgerMayer,Bürgermeister

Chorproben finden immer mitt-
wochs ab 15. Januar bis 2. April
statt, alle zwei Wochen um 20
Uhr in der Peter-Thumb-Schule
in Hilzingen. Genauere Informa-
tionen gibt es auf der Homepage
www.jumu-hegau.de. Das große
Konzert wird am Samstag, 10.
Mai, in der Talwiesenhalle in Rie-
lasingen-Worblingen aufge-
führt. Die Jugendmusikschule
bittet um eine kurze Anmeldung
bei der Geschäftsstelle Jugend-
musikschule Westlicher Hegau,
Tel. 07731 92476 oder per E-Mail
unter info@jumu-hegau.de.

Hilzingen. Die Jugendmusik-
schule Westlicher Hegau bringt
das romantische Schauspiel
»Rosamunde« von Franz Schu-
bert auf die Bühne. Der Projekt-
chor wird geleitet von Gesangs-
und Chorlehrerin Larissa
Malikova. Egal, ob man Anfänger
oder erfahrener Sänger ist, im
Projektchor ist jede Stimme will-
kommen. Alles, was man mit-
bringen muss, ist die Freude am
Singen. Gemeinsam wird mit
Freude und Leidenschaft – ohne
Vorsingen, ohne Stress nur mit
Musik im Herzen geprobt. Die

»Schuberts ›Rosamunde‹ braucht deine Stimme«

»Machmit
beim Projektchor«

Hilzingen. Zum festlichen Ad-
ventskonzert hatten der Belcan-
to Chor und die Comedian Tales
eingeladen. Die überaus zahlrei-
chen Zuhörer durften sich auf ein
stimmungsvolles Konzert freuen.
Zu Beginn überraschten die Co-
median Tales von der Empore aus
mit dem Halleluja von Leonard
Cohen. Im Anschluss wurden die
Gäste von Pfarrer Striet als Haus-
herr sehr herzlich begrüßt. Er be-
tonte, wie wichtig es in dieser
eigentlich besinnlichen und tat-
sächlich doch oft so turbulenten
Zeit ist, einmal inne zu halten
und zur Ruhe zu kommen. So
herrschte dann auch bei der dar-
gebotenen Bach Cantate »Wohl
mir, dass ich Jesum habe« an-
dächtige Stille, während die fei-
nen Klänge des Belcanto Chores
den Kirchenraum füllten.
Schwungvoll ging es mit »Ja
wenn der Herr einst wieder-
kommt« und »This little light of
mine« weiter. Danach traten die
Comedian Tales mit getragenen
Melodien auf. Von dem stim-
mungsvollen Adventslied »Maria
durch ein Dornwald ging« ließen
sich die Zuhörer ergreifen. Der
Belcanto Chor folgte mit einer
Mischung aus Gospels und be-
kanntem Liedgut. »Süßer die
Glocken nie klingen« sorgte für
zauberhafte Momente. Nun zog
ein Trommler in die Stille ein.
Schnell erkannte man »den klei-
nen Trommler«. Mit »Carol of

the Bells«, einem ursprünglich
ukrainischen Volkslied, und dem
aus der Anti-Apartheid-Bewe-
gung entstandenen afrikani-
schen Lied »Aya Ngena« ging es
mit den Belcantis schwungvoll
und rhythmisch weiter. Höhe-
punkt des letzten Abschnittes
der Comedian Tales war zweifel-
los »Bohemian Rhapsody«, hier
zeigte sich sowohl die Qualität
der Sänger wie auch die des Pia-
nisten. Nach dem musikalischen
Weihnachtsgruß »Wir wünschen
frohe Weihnacht« richtete der
Vorsitzende Meinrad Riedinger
herzliche Worte des Dankes an
Pfarrer Striet für die Überlassung
der Kirche sowie die beiden lang-
jährigen Konzertbegleiter Siggi
Zielke am Piano und Franz Resch-
ka, der für den Rhythmus sorgte.
Ein ganz besonderer Dank galt
Evelyne Leutwyler, die beide Chö-
re mit großem Engagement auf
dieses Konzert vorbereitete. Mit
»We lift our hands« verabschie-
dete sich der Belcanto Chor und
verließ singend unter großem
Beifall und Standing Ovations
den Kirchenraum. »Großartig«,
»wundervoll«, »sehr schöne
Auswahl der Lieder«, war vielfach
zu hören. Für kommende Konzer-
te freut sich der Chor über neue
Gastsänger, die jederzeit diens-
tags ab 19:30 Uhr in Hilzingen,
Hanfgarten 10 im evangelischen
Gemeindezentrum zu den Chor-
proben eingeladen sind.

Belcanto Chor und Comedian Tales
begeistertenmit Konzert in St. Peter und Paul Hilzingen

Zeit zum Innehalten

http://www.jumu-hegau.de
mailto:info@jumu-hegau.de
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Abfuhrtermine

■ Mo13.01.2025 Christbaum
■ Fr. 17.01.2025 Biomüll

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.
GelbeSäcke sind imRathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Apotheken-Notdienst

Fr 10.01.
■ Rosenegg-ApothekeRielasingen,Hauptstr. 5
Sa 11.01.
■ Apotheke imCanoSingen,Bahnhofstr. 25
So 12.01.
■ Bahnhof-ApothekeGottmadingen,Poststr. 2
Mo13.01.
■ Scheffel-ApothekeRadolfzell,Haselbrunnstr. 48
Die 14.01.
■ Stadt-ApothekeEngen,Vorstadt 8
Mi 15.01.
■ Marien-ApothekeSingen,Rielasinger Str. 172
Do 16.01.
■ DeineApotheke imKauflandSingen,Georg-Fischer-Str. 15
Fr 17.01.
■ Flora-ApothekeRadolfzell,Brühlstr. 2
Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon0800/0022833.

Unsere Jubilare

12. Januar 2025
■ 80 Jahre: EdithSchwan,Hohenstoffelstr. 6, Hilzingen
17. Januar 2025

■ 75 Jahre:MonikaVavris,Hinter-Hofen-Str. 6 Hilzingen
■ 75 Jahre:NorbertVestner,Bahnholzstr. 3, Schlatt a.R.

Die Frauengruppe des Haus- und Gartenvereins Hilzingen überbrachte am
13. November eine kleine Spende, in Form von Kuchen der Bäckerei Elmer,
in die Seniorenresidenz am Schlosspark, sowie am 12. Dezember in die Se-
niorenwohnanlage »Pflege mit Herz + Zeit«. Bild: HGV Frauengruppe

Bekanntmachung Hilzingen, 03.01.2025

Einladung
Zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am

Dienstag, 14. Januar 2025, um19Uhr,
imRathausRatssaal, Hauptstraße36, 78247Hilzingen,

ladenwir die Öffentlichkeit hiermit ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorlage undGenehmigung derNiederschrift über die

öffentliche Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses
am26.11.2024

3. Vorlage derNiederschriften über die öffentlichen Sitzungen
des Gemeinderates am03.12.2024 und 10.12.2024

4. Bekanntgabe vonBeschlüssen aus der nichtöffentlichen
Sitzung des Gemeinderates am 10.12.2024

5. Beschlussfassung über dieHaushaltssatzung und den
Haushaltsplan 2025 sowie der Finanzplanungmit Investi-
tionsprogramm für die Jahre 2024 - 2028

6. Beschlussfassung über denWirtschaftsplan 2025 des
EigenbetriebesWasserversorgungHilzingen sowie der
Finanzplanungmit Investitionsprogramm für die Jahre 2024
- 2028

7. Beschlussfassung über denWirtschaftsplan 2025 des
Eigenbetriebes BreitbandversorgungGemeindeHilzingen
sowie der Finanzplanung für den Zeitraum2024 - 2028

8. Mobile Geschwindigkeitsmessungen in der Gemeinde
Hilzingen

- Sachstandsbericht
- Beschlussfassung über die Fortsetzung im Jahr 2025

9. Feuerwehrangelegenheiten
9.1 Erlass einer neuen Feuerwehrsatzung
9.2 Kleiderordnung der Freiwilligen FeuerwehrHilzingen
10. Vorkaufsrecht gem. § 29WG-BW, Gewässerrandstreifen auf

Flst.-Nr. 13786, GewannOsterwiesen, Landwirtschaftsfläche,
GemarkungHilzingen

11. Bekanntgaben der Verwaltung
12. Fragemöglichkeit für Gemeinderäte
13. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichenGrüßen

HolgerMayer
Bürgermeister

Hegau. Der Bienenzuchtverein
Randen, mit Sitz in Tengen, bie-
tet ab dem 1. März 2025 einen
Imkerkurs für Anfänger an. An
neunüber die Bienensaison ver-
teilten Kurstagen (März bis Ok-
tober) werden die Imkerschüler
von erfahrenen Imkern des Ver-
eines in Theorie und Praxis viel
über Ausrüstung, Beuten, Ent-
wicklung des Bienenvolkes im
Lauf des Jahres, Gesundheit und
Krankheit der Bienen, Arbeiten

des Imkers am Bienenvolk und
Honigernte lernen.
Der Kurs fasst maximal 15 Teil-
nehmer und findet ab acht Teil-
nehmern statt. Näheres findet
sich auf der Homepage des Ver-
eines: www.imker-randen.de.
Bei Interesse ist Kontakt per E-
Mail unter info@imker-randen.
de oder vorstand@imker-ran-
den.de oder bei Birgit Wonne-
berger, Tel. 07733 9964464 oder
Iris Spitznagel, Tel.01727269533.

Bienenzuchtverein Randen
führt in Theorie und Praxis ein

Neu-Imker-Kurs

http://www.imker-randen.de
http://den.de
http://www.mzv-hegau.de


Freitag, 10. Januar 2025 Seite 3

Jahresrückblick der Gemeinde Hilzingen 2025

LiebeMitbürgerinnenundMitbürger,

einweiteres Jahr neigt sich demEnde zu und es ist an der Zeit, auf die vergangenenMonate zurückzublicken.

Besonders hervorzuheben ist das Gedenkjahr »500 Jahre Hilzinger Aufstand«, das sich mit vielen Veranstaltungen wie ein
roter Faden durchs Jahr gezogen hat und uns daran erinnert, wie wichtig der Einsatz für Freiheit und Gerechtigkeit ist. Diese
historische Reflexion hat uns als Gemeinschaft zusammengebracht und uns die Bedeutung von Solidarität und
Zusammenhalt vor Augen geführt.

Ein weiteres wichtiges Ereignis waren die Europawahl und die Kommunalwahlen, die uns die Möglichkeit gaben, unsere
demokratischenWerte zu lebenundneue Impulse fürdieZukunftgeradeauch fürunsereGemeinde zusetzen. Ichdankeallen,
die sich an diesem Prozess beteiligt haben, sei es als Wählerinnen und Wähler oder als Kandidatinnen und Kandidaten. Ihr
Engagement ist der Grundpfeiler für gelebte Demokratie.

2024 war für uns ein Jahr voller Herausforderungen, aber auch voller Erfolge und gemeinsamer Anstrengungen. In diesem
Rückblick möchten wir die wichtigsten Aufgaben und Projekte hervorheben, die wir gemeinsam als Gemeinde bewältigt
haben.Wir haben viel bewegt, geschafftund auf denWeg gebracht. Gemeinsamdürfenwir stolz auf diese Leistung sein.

Ein herzliches Dankeschön geht an alleMitglieder des Gemeinderates, der Ortschaftsräte sowie die Ortsvorsteher für die Zeit,
die sie investieren, um die Geschicke der Gemeinde Hilzingen zu lenken. Mein Dank gilt auch den vielen Vereinen und ehren-
amtlichen Helfern, die mit ihrem Einsatz und ihrer Leidenschaft das soziale Miteinander in unserer Gemeinde stärken. Ihre
Arbeit trägtmaßgeblich dazu bei, dass unsere Gemeinschaft lebendig und vielfältig bleibt.

Ganz besonders möchte ich mich bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Gesamtgemeinde bedanken, die - jede
und jeder am jeweiligen Platz - großartige Arbeit leisten.

Mit einemBlick auf die Erfolge des vergangenen Jahres und demWissen umdieHerausforderungen, die vor uns liegen, blicke
ich optimistisch in die Zukunft. Lassen Sie uns gemeinsam anpacken, neue Ideen entwickeln und die Chancen nutzen, die das
kommende Jahr für uns bereithält.

Ich freuemich darauf,mit Ihnen allen in ein neues Jahr zu starten, das vollerMöglichkeiten steckt.

Ihr Bürgermeister

HolgerMayer
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Interessantes aus der Gemeinde

Vier Ehrungen gab es beim Neujahrsempfang 2024. Die Geehrten mit
ihrenLaudatoren (von links): BürgermeisterHolgerMayer,MarcoRusso
(Laudator), Silas Friedrich (Jugendpreis), Rudolf Zimmermann (Ehren-
medaille), Prof. Dr. Sigmar Schnutenhaus (Laudator),Marius Sailer (Lau-
dator), Reiner Rösch (Ehrenmedaille), Sebastian vanWambeke (Ehren-
medaille), Fabian Jutt (Laudator).

Neujahrsempfang2024

InHilzingenundallenOrtsteilenwurde indiesemJahrwieder ausgiebig
Fasnacht gefeiert. Die Närrinnen und Narren waren außer Rand und
Band und setzten traditionsgemäß die jeweiligen Amtsträger in den
Dörfern am Schmutzigen Dunnschtig ab. Auch in der Kerngemeinde
Hilzingen musste sich Bürgermeister »Holger der Erste« als Kapitän
vom Rathaus-Schiff schlussendlich geschlagen geben. Seine Aufgabe,
die er vom Musikverein Hilzingen beim Bunten Abend in der Hegau-
Halle erhalten hatte, nämlich die Wörter Fasnachtsschwester, Amts-
schimmelzüchter, Narrenumzugsunternehmen und Kartoffelpuffer-
zonenrandgebietsreform in eine Rede zu verpacken, meisterte er mit
Bravour. Von links: Närrisch abgesetzter Bürgermeister Holger Mayer,
Narrenpolizei Axel Dietrich, Pfiffikus Dominik Riede, Narrenchefin Ka-
thrin Grafmit einer Eselin.

Fasnet 2024

Bereits zum 15. Mal fand die »Erzählzeit ohne Grenzen« statt, bei dem
sich 35 Autorinnen und Autoren bei 66 Veranstaltungen in 41 Städten
und Gemeinden präsentierten und ihre Werke vorstellten. Auch in Hil-
zingen folgten rund 70Besucherinnen undBesucher der Einladung der
Gemeinde in den August-Dietrich-Saal. Die AutorinMarion Poschmann
las aus ihremRoman»Chor der Erinnyen«.

Erzählzeit

Zum Seniorenabend lud die Gemeinde Hilzingen in diesem Jahr in die
Burghalle nach Riedheim ein. Die Riedheimer Vereine stellten ein ab-
wechslungsreiches Programm auf die Beine und bewirteten die Gäste
ganz hervorragend. Es blieb auch noch genügend Zeit für die rund 180
Seniorinnen und Senioren ins Gespräch zu kommen und einen geselli-
gen Abend zu verleben.

Seniorenabend

Wer regelmäßig mit dem Fahrrad fährt - egal ob zur Schule, zur Arbeit
oder in der Freizeit - schützt das Klima, lebt gesünder, ist kreativer und
fühlt sich besser. Radlerinnen und Radler halten ganz natürlich einen
sicheren Abstand und die Bewegung an der frischen Luft fördert die
Gesundheit. 191 Personen sind in diesem Jahr beim Stadtradeln im Juni
für Hilzingen angetreten und haben fleißig Kilometer gesammelt.
»33.868 gefahreneKilometer - eine tolle Leistung inHilzingen«, freute
sich Bürgermeister HolgerMayer über so viele Fahrradbegeisterte.

StadtradelnHilzingen - 5,6 TonnenCO2 eingespart

BaustelleHauptstraßeHilzingen
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ZumfeierlichenEmpfang anlässlich des 80. Geburtstags vonEhrenbür-
ger und Bürgermeister a.D. Franz Moser kamen zahlreiche Gäste aus
Politik, Bürgerschaft undWirtschaft in die Hegau-Halle. Zum einen na-
türlich um zu gratulieren und zum anderen, um das Lebenswerk des
Jubilars zu würdigen. »Ich habe meinen Beruf geliebt«, fasste Ehren-
bürger und Bürgermeister a.D. Franz Moser seine 24jährige Amtszeit in
der GemeindeHilzingen zusammen.

80.GeburtstagEhrenbürger FranzMoser

Auf dem Dach der Peter-Thumb-Schule in Hilzingen sind insgesamt 4
Photovoltaikmodulflächen in Betrieb genommen worden. Auf einer
Gesamtfläche von circa 450 m² wurden insgesamt 246 Solarmodule
verbaut, die rund 67 Tonnen CO2 pro Jahr einsparen. Mit der modernen
PV-Anlage können rund 112.000 kWh pro Jahr Strom erzeugt werden.
(ZumVergleich: ein Fünf-Personen-Haushalt verbraucht ca. 5.000 kWh
Strompro Jahr.)DieSchulenutzthiervoncirca23.000kWhpro Jahr,was
eine Netzeinspeisung von rund 89.000 kWh im Jahr bedeutet.

PhotovoltaikanlagePeter-
Thumb-SchuleHilzingenamNetz

In schwindelnde Höhen begaben sich Bürgermeister Holger Mayer und
Bauamtsmitarbeiter Domenik Mayer, um sich die Module der Photovolta-
ikanlage auf dem Dach der Peter-Thumb-Schule in Hilzingen anzuschau-
en.

Wir haben hier ein tolles Team«, freute sich Bürgermeister Mayer, dass zu
keiner Zeit weder geschlossen noch die Öffnungszeiten reduziert werden
mussten. Er bedankte sich stellvertretend bei Freibadchefin Rita Assire,
Kioskpächterin Leyla Ilgin und Matthieu Assire.

Der Sommer hat in diesem Jahr insgesamt rund 67.000 Gäste ins Frei-
bad Hilzingen gelockt, die die Abkühlung bei teils tropischen Tempera-
turen genossen haben. Trotz der anfänglichen Schlechtwetterperiode
gerade indenPfingstferienwarderAnsturm imFreibad insgesamtsehr
gut. Dass dasWetter zu Beginn der Sommerferien fast schon tropische
Ausmaße angenommen hat, füllte das Freibad, so dass die Schatten-
plätze immer schnell besetzt waren.

Die Baustelle in der Hauptstraße konnte im Juli fertiggestellt werden.
Zuletztwurde der Feinbelag vonder»Sonne«bis zur Randenbahnstra-
ße eingebracht. Baustellen bedeuten immer Beeinträchtigungen. Bür-
germeister HolgerMayer bedankte sich bei allen Bürgerinnen undBür-
gern fürdasVerständniswährendderBauzeit. EinbesondererDankgalt
den Angrenzern, die sich sehr kooperativ gezeigt hatten.

Im März 2024 gab es Grund zum Feiern bei der Freiwilligen Feuerwehr
Hilzingen. Bei traumhaftem Frühlingswetter wurde im Rahmen eines
Festwochenendes im März das neue Hilfeleistungslöschgruppenfahr-
zeug HLF20 eingeweiht und durch den evangelischen und den katholi-
schen Pfarrer gesegnet. Am selben Wochenende fand dann die Grün-
dungsfeier der Jugendfeuerwehr statt. Die 15 Jugendlichen halfen
tatkräftig bei der Gründungsfeier der 24. Jugendfeuerwehr im Land-
kreis Konstanz mit. Rund um das Feuerwehrhaus war einiges geboten.
Das gesamteWochenendewurde durch die Feuerwehr bewirtet, es gab
eine Fahrzeugschau mit Fahrzeugen aus benachbarten Feuerwehren
und für die Kleinsten stand das Singener Spielmobil bereit. Die som-
merlichen Temperaturen zogen zahlreiche Besucher zum Feuerwehr-
haus Hilzingen.

Festwochenendebei der FeuerwehrHilzingen

ErfolgreicheBadesaison
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»Göttliche Gerechtigkeit - Leben in Würde und Freiheit« war das dies-
jährige Thema des Erntedankschmuckes in der Barockkirche St. Peter und
Paul - passend zum Gedenkjahr »500 Jahre Bauernkrieg«. Die Bilder, die
von fleißigen kleinen und großen Händen aus tausenden von Samen und
Früchten gelegt wurden, konnten eine Woche lang von zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern bewundert werden.

vedere waren angereist, um italienische Spezialitäten aus der Region
EmiliaRomagna zupräsentieren. VieleGäste konntenamSonntagmor-
gen vom Förderkreis Kunst und Kultur im August-Dietrich-Saal be-
grüßtwerden. Die Ausstellung zeigte in der KirchweihwocheWerke des
Künstlers Michael Marcel Fuchs. Kunstinteressierte konnten auch bei
der Schlosspark-Galerie vorbeischlendern. Die vomSeniorenrat initiier-
te Freiluftausstellung, die seit 28. September fest im Schlosspark ins-
talliert ist, zeigt insgesamt zwölf Werke von Künstlerinnen und Künst-
lern aus der Region. Zum Schauen und Stöbern lockte das sonnige
Herbstwetter die Besucherinnen und Besucher zum Krämermarkt mit
seinem vielseitigen Sortiment. Ein Paradies für »Leseratten« war der
Bücherflohmarkt in der Remise desMuseums.

Kirchweih-undErntedankfest

Die Klasse 4a der Peter-Thumb-Schule durfte sich über ein Geschenk
der Grundschule aus Lizzano in Belvedere freuen. Die italienischen
SchülerinnenundSchüler hatten ihreHandabdrücke auf einemgroßen
Plakat verewigtund sendetendiebestenGrüßeandiedeutscheSchule.
Bürgermeisterin Barbara Franchi und ihr Stellvertreter Vice-Sindaco
Paolo Piacenti (Mitte) überreichten das Kunstwerk. Bürgermeister Hol-
ger Mayer, Rektor Martin Trinkner, Italienisch-Lehrerin Rosella Pauletti
und Konrektor Matthias Zimmerlin freuten sich, dass es mit Hilfe von
FrauPaulettiwiedermehrKontakt zwischendenbeidenSchulengeben
könnte.

GrüßeausderPartnergemeinde
Lizzano inBelvedere

Mit einem Dank-Gottesdienst in der voll besetzten Hilzinger St. Peter-
und Paul Kirche und einer anschließenden Begegnung in der Hegau-
Halle verabschiedete die Kirchengemeinde Hohenstoffeln-Hilzingen
Pfarrer Thorsten Gompper, der seit Mitte Februar sein neues Amt im
Erzbischöflichen Ordinariat in Freiburg angetreten hat.

AbschiedPfarrerGompper

Pfarrer Thorsten Gompper zusammen mit Pfarr-Administrator für Ho-
henstoffeln-Hilzingen Mathias Zimmermann beim Dankgottesdienst in
der Hilzinger Pfarrkirche.

Beim Hilzinger Kirchweih- und Erntedankfest waren wieder alle Hil-
zingerinnen undHilzinger auf den Beinen, umdenGästen ein großarti-
ges Festwochenende zu bieten. »Hilzingen war vier Tage lang im Aus-
nahmezustand - ohne die tatkräftige Mithilfe von zahlreichen
Helferinnen und Helfern wäre ein solches Fest nicht zu stemmen«,
freute sich Bürgermeister Holger Mayer, dass an diesem Wochenende
alle friedlich und ausgelassen gefeiert haben. Wieder nur zwei Schläge
benötigte der Bürgermeister am Freitagabend beim zünftigen Bieran-
stich im Festzelt des Musikvereins Hilzingen. Zahlreiche Besucher ka-
men zur Hauptprobe der Freiwilligen Feuerwehr Hilzingen, unterstützt
durchdieAbteilungswehrRiedheimunddenDRK-OrtsvereinHilzingen.
Auf der Wiese neben dem Kirchweihparkplatz zwischen Dietlishofer
Straße und Gottmadinger Straße fand der Einsatz statt. Fester Be-
standteil und lieb gewonnene Tradition ist das Oldtimertreffen am
Kirchweih-Samstag. Die Fahrerinnen und Fahrer, die ihre liebevoll res-
taurierten »Schätze« präsentierten, kamen zum Teil in passender his-
torischer Kleidung. Italienische Lebensfreude pur fand man im Foyer
der Hegau-Hallen: 21 Freunde aus der Partnergemeinde Lizzano in Bel-

Mit einemgroßenDank an seine»Macher-Kompanie« verabschiedete
sich Major Thomas Bschorr im März von seiner Kompanie. Major Tho-
masBschorrwar seit Oktober 2020Kompaniechef der 2. Kompanie des
Jägerbataillons292 inDonaueschingen. Seitmehrals 40 Jahrenbesteht
diePatenschaftderGemeindeHilzingenmitder 2. Kompaniedes Jäger-
bataillons in Donaueschingen, weshalb es für Bürgermeister Holger
Mayer wichtig war, dass die Verabschiedung in Hilzingen auf demDorf-
platz stattfand. Die Kommandoübergabe erfolgte durch Oberstleut-
nant Timo Elbertzhagen (Mitte). Major Thomas Bschorr (rechts) über-
gab die Kompanie anMajor Vadim Lorenz (Zweiter von links).

Kompanieübergabe inHilzingen
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Die Initiative Zusammenkunft hat sich auf die Fahnen geschrieben, in
Hilzingen die Gesellschaft mitzugestalten und dazu beizutragen, die
Gemeinschaft zu stärken, einen regen Austausch zu ermöglichen und
insbesondere die Generationen miteinander zu vernetzen. Darüber hi-
naus ist eines ihrer wesentlichen Ziele ein offener Begegnungsort für
alle Generationen, umgegen die zunehmende Vereinsamung derMen-
schen aktiv zu werden.

Initiative ZUsammenKUNFT

Im April fand bereits zum 2. Mal die Frühlingsfeier, initiiert von der Initia-
tive ZUsammenKUNFT, dem Seniorenrat Hilzingen und IOH, in Koopera-
tion mit der Gemeinde Hilzingen, auf dem Dorfplatz in Hilzingen statt. Die
Frühlingsfeier war nicht nur ein Ort der Unterhaltung, sondern auch des
Zusammenkommens und des Austauschs. Sie bot ein vielfältiges Pro-
gramm für die ganze Familie und lockte zahlreiche Besucher an.

Das Generationentheater war ein Projekt, das von der Initiative Zusam-
menkunft angestoßen wurde. Bei dieser Theaterform agierten Jung und
Alt gleichberechtigt und auf Augenhöhe. Finanziert wurde das Hilzinger
Generationentheater größtenteils von der Baden-Württemberg-Stiftung.
Auf dem Foto: das Ensemble des Generationentheaters Hilzingen (Laien-
SchauspielerInnen im Alter von acht bis 85 Jahren) mit Manuela Trapani
(in der dritten Reihe, zweite von links), Freie Künstlerin, in diesem Projekt
Theaterpädagogin, Autorin und Regisseurin. Bild: Hehmann

Eine Spende von 1.800 Euro vom Architekten und den Handwerkern hatte
Architekt Binder dem Jugendförderverein mitgebracht: (von links) Bür-
germeister Holger Mayer, Ortsvorsteher Stefan Jäckle, Thorsten Niehues
und Architekt Joachim Binder.

ImMärz konnteder Jugendraum inSchlatt amRandenoffiziell eröffnet
werden. »Wir haben endlich unseren eigenen Jugendraum«, freute
sich 15-jährige Melina Niehues an diesem besonderen Tag. Im Novem-
ber 2022hattederGemeinderat aufAntragdesOrtschaftsratesdie Ein-
richtung eines Jugendraumes im ehemaligen Bürgerhauses beschlos-
senunddie Finanzmittel für die Baumaßnahme zur Verfügunggestellt.
Der im Februar 2023 gegründete Jugendförderverein übernahm Aus-
stattung und Betrieb. Hierfür erhielt er vom Ortschaftsrat aus dessen
Budget rund 9.000 Euro, von den Schlatter Vereinen den Erlös aus Ver-
anstaltungen mit rund 10.000 Euro und neben der Spende des Müll-
abfuhrzweckverbandes in Höhe von 10.000 Euro noch zahlreiche Ein-
zelspenden.

Einweihung JugendraumSchlatt

Mehrere tausend Besucher verweilten im Septemberwieder in den lie-
bevoll dekorierten Scheunen und auf den geschmückten Dorfplätzen
beim Herdöpfelfäscht in Duchtlingen. Einzigartige Gerichte wie die
Duchtlinger Kartoffelpuffer, das Kartoffel-Raclette oder auch der tradi-
tionelle Kartoffelsalat lockten auch Gäste weit über den Hegau hinaus.
Das neueOrganisationsteam, das in die Fußstapfender Eltern getreten
ist, hat ihre Premiere mit Bravour gemeistert. Die Nachfolger wussten,
was auf sie zukommt, denn alle sind in Duchtlingen aufgewachsen und
haben schon in jungen Jahren beim Fest mitgeholfen. Auf dem Bild zu
sehen: (von links) Bürgermeister Holger Mayer und das Organisations-
team Adrian Schoch, Tobias Oelke und Patrick Müller.

Herdöpfelfäscht inDuchtlingen
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Jeweils acht Wahlhelferinnen und Wahlhelfer waren pro Wahlbezirk vor
Ort am Wahlsonntag sowie in den Briefwahlbezirken im Rathaus bezie-
hungsweise auch im Anschluss zur Ermittlung des entsprechendenWahl-
ergebnisses am Sonntagabend und am Montag bestellt. Das Foto zeigt
(von links) Ortsvorsteher Walter Mayer, Konrad Maier, Heike Schläfle und
Diana Maier, die im Wahlbezirk Riedheim in der Burghalle in einer
»Schicht« am Sonntag Wahldienst hatten.

Im Juni fanden die Europawahl und die Kommunalwahlen statt. Über
100 Wahlhelferinnen und Wahlhelfer waren dabei im Einsatz. Bereits
am Sonntagabend wurden die Ergebnisse der Gemeinde für die Wahl
zum Europäischen Parlament an den Landkreis übermittelt, die Ergeb-
nisse für die Kreistagswahl am Montagvormittag weitergeleitet. Am
Montagnachmittag standen die vorläufigen Ergebnisse für die Wahlen
des Gemeinderates sowie der Ortschaftsräte in Schlatt am Randen,
Weiterdingen,BinningenundRiedheimfest, dieum16Uhr imSitzungs-
saal des Rathauses Hilzingenmündlich bekanntgegebenwurden.

Europawahl undKommunalwahlenam9. Juni 2024

Der Gemeinderat in seiner neuen Zusammensetzung präsentierte sich vor
dem Rathaus. Bei der konstituierenden Sitzung am 9. Juli wurden die Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte formell verpflichtet. Von links: (vor-
dere Reihe) Steffen van Wambeke, Prof. Dr. Rainer Luick, Wilfred Rösch,
Lukas Bucher, Andrea Schuhwerk, Fabian Jutt, Michael Albrecht, Josef
Hiestand, Marius Riesterer, Artur Martin Jäkle, Lisa Lachnit-Weber, Prof.
Dr. Sigmar Schnutenhaus, Cordula Haselwander; (hintere Reihe) Martin
Schneble, Matthias Mohr, Martin Beschle, Marco Russo, Marius Sailer, An-
drea Baumann, Bürgermeister Holger Mayer, Barbara Kissmehl, Heidi
Schmidle, Alexander Grambach, SebastianHarder (nicht auf demFoto: Ge-
meinderat Michael Jäckle).

Verabschiedet wurden acht Gemeinderätinnen und Gemeinderäte und
die Ortsvorsteher. Auf dem Foto: (von links) Egon Schmieder, Stefan Rill,
Stefan Jäckle, Bürgermeister Holger Mayer, Peter Graf, Ulrike Maus, Ralf
Oßwald, David Hoffmeier, Astrid Rothmund, Doris Münch, Meike Vogt. Auf
dem Bild fehlen Tilo Herbster und Walter Mayer.

Gruppenbild des »alten« und neu gewählten Ortschaftsrates in Riedheim
bei der Verabschiedung und konstituierenden Sitzung des neu gewählten
Ortschaftsrates. Von links: Stefan Böhringer, Prof. Dr. Rainer Luick, Bürger-
meister Holger Mayer, Lukas Bucher, Ortsvorsteher Walter Mayer, Ulrich
Schalk, Anja Schatz, Manuel Schaal, Christian Weiß, Patrick Burkhardt, Pa-
trick Schultheiß, Dr. Carola Hornung, Marco Russo, Eva-Maria Böhringer,
Tim Mayer und Marco Lammer.

Bei der konstituierenden Sitzung wurden die neu gewählten Ortschafts-
räte in Schlatt am Randen offiziell verpflichtet. Auf dem Foto: (von links)
Ralf Seiterle, Markus Schuck, Bernd Grambau, Claudia von der Grün, Orts-
vorsteher Stefan Jäckle, HauptamtsleiterMarkusWannenmacher, Bürger-
meister Holger Mayer, Artur Marin Jäkle und Thorsten Niehues.

Binningen: Im Anschluss an die konstituierende Sitzung stellten sich die
alten und neuen Ortschaftsräte zum gemeinsamen Foto auf. Von links:
Wilfred Rösch, Josef Hiestand, Bürgermeister Holger Mayer, Ulrike Maus,
Ursula Schulz, Nico Merkt, Marius Sailer, Gerhard Schimske, Stefan Rill,
Tobias Brütsch, Gabriel Gamp, David Rosati und Michael Elmer.
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In diesem Jahr war endlich wieder eine Fahrt in die Partnergemeinde
Lizzano inBelvederemöglich. DieGemeinde charterte für 120Personen
drei Busse, die die 650 Kilometer entfernte Comune in Italien besuch-
ten, darunter Bürgermeister Holger Mayer, eine Delegation des Ge-
meinderates sowie der Musikverein Schlatt am Randen. Das dortige
Partnerschaftskomitee bot ein buntes Programm, was für so viele Per-
sonenschoneineHerausforderungwar.Dabei gabeseinigeGänsehaut-
momente - bei der Gedenkfeier in Casa Berna oder beimgemeinsamen
Konzert in der Kirche; sportlich wurde es bei den beiden angebotenen
Wanderungen. Interessante Eindrücke gab es bei der Besichtigung der
Käserei und des Museums in der Region. Und natürlich kam auch die
Geselligkeit nicht zu kurz.

Lizzano-Fahrt imMai

120 Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Hilzingen fuhren zur Partner-
gemeinde nach Lizzano in Belvedere (Italien), um die seit über 20 Jahren
bestehende Partnerschaft zu erneuern und zu feiern.

Die vier Ortsvorsteher Stefan Rill, Stefan Jäckle, Walter Mayer und Egon
Schmieder wurden nach den Kommunalwahlen verabschiedet. Mit ihnen
gingen 80 Jahre kommunalpolitische Erfahrung.

Gruppenbild des »alten« und »neuen« Ortschaftsrates in Weiterdingen.
Von links: Bürgermeister Holger Mayer, Markus Greuter, Kerstin Küchler,
Martin Beschle, Patrick Worbs, Sonja Schmieder, Clemens Leiber, Ortsvor-
steher Egon Schmieder, Ingo Maus, Matthias Martin, Carmen Vossenkuhl,
Michael Albrecht und Hugo Riedinger. Auf dem Bild fehlt der ausgeschie-
dene Ortschaftsrat Ralf Fichtner.

Schlüsselübergabe bei der Jugendmusikschule Westlicher Hegau zum
neuen Schuljahr ab 1. Oktober: nach 35 Jahren übergab Altbürgermeis-
ter Franz Moser den Vorsitz der Musikschule an Bürgermeister Holger
Mayer, der von der Mitgliederversammlung bereits im März gewählt
wurde. Die JugendmusikschuleWestlicherHegaumit rund980Schüle-
rinnen und Schülern wird von den fünf Hegau-Gemeinden Gailingen,
Gottmadingen,Hilzingen,Rielasingen-WorblingenundBüsingengetra-
gen.

JugendmusikschuleWestlicherHegau

Es wird offiziell: das Kulturbüro wird im Museum eröffnet – mit Bund-
schuh undWappen! Bürgermeister undOrtsvorsteher geben sich gemein-
sam mit dem Museumsverein die Ehre bei der Eröffnung. Wolfgang Pan-
zer stellt sich als neuer Leiter den Besuchern vor. Und von Anfang an mit
dabei: Rainer Luick. Die Kommunikation muss passen: eine Webseite, Ins-
tagram und Facebook, sowie Kooperationen mit den örtlichen Medien.
Und natürlich bekommen wir ein schmuckes Design von Petra Junker für
Flyer und Plakate. Ab jetzt geht es mit voller Kraft in die Projekte. Im April
die Saisoneröffnung im Museum: Es kommen sechs Personen zur ersten
Führung. Das werden im Laufe des Jahres noch deutlichmehr. Und für den
Museumsverein beginnt - zunächst noch langsam - ein intensives Besu-
cherjahr, auch imMuseumscafé. Bild: Gemeinde Hilzingen

Am Anfang stand ein Steuerungskreis. Dann wurden Ideen gesammelt
undKonzepte geschrieben, Förderungenbeantragt, Aufträge vergeben.
Treffen mit anderen Bauernkriegsmuseen und im Alten Schloss in
Stuttgart folgen.

Gedenkjahr 500 JahreBauernkrieg
HilzingerAufstand 1524–Rückblick
auf einbewegtesundengagiertes Jahr
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Am 15. Mai – erstmals erzählt Spielmann Felix im Wochenblatt aus der
Zeit des Bauernkrieges in Hilzingen. Bis Ende Oktober erscheinen 19 Fol-
gen der Fortsetzungsgeschichte aus der Zeit des Bauernkrieges. Wunder-
bar gezeichnet von Anna Schneiderheinze. Alles in Vorbereitung: die Wan-
derausstellung wird geholt, die Arbeiten am Playmobilmodell beginnen.
Wie sollen die Ausstellungsplatten befestigt werden? Der Pferdestall in
der Museumsremise bekommt eine eigene Tragekonstruktion am Gebälk
– fachkundig erdacht und angeleitet von Zimmermeister Heiner Mohr.
Kurz vor der Eröffnung verbringen 30 Schüler der Peter-Thumb-Schule
ihre Projektwoche im Museum: eine Graphic-Novel zum Bauernkrieg ent-
steht. Und 12 Stop-Motion Filme zu den Bauernartikeln.

Bild: Schneiderheinze

Es geht los: große Eröffnung am 20. Juni mit Festvortrag von Dr. Casimir
Bumiller, der unsere Bauernkriegsgeschichte für Hilzingen und das Mu-
seum aufgeschrieben hat. Und Spielmann Felix – er singt für die Hilzinger!
Die Remise ist bis zum letzten Platz gefüllt. Viele Gäste sind von weit her
angereist, Bürgermeister der Nachbargemeinden und Bundestagsabge-
ordnete, unser Landrat und sogar der Leiter des Stadtarchivs von Mem-
mingen – der Stadt der zwölf Bauernartikel! Was für ein Auftakt. Eröffnet
wird gleichzeitig die Wanderausstellung »Aufbruch bis zum Ende« in 22
Biographien. Bild: Gemeinde Hilzingen

Dann im Juli, der »Botenlauf der Freiheit«: Laufende und reitende Boten
verbinden die Hilzinger Ortsteile und verlesen die zwölf Artikel zu Freiheit
und Gerechtigkeit. Und die Ortsteile machen Kulturprogramm dazu. Ein
kleiner Vorgeschmack auf den großen Freiheitszug im Oktober.

Und natürlich mit Spannung erwartet: das Playmobil-Spielmodell zur Hil-
zinger Kirchweih 1524 - man kann es aufklappen und die Figuren verset-
zen. Wieder mit dabei: Spielmann Felix – diesmal als Playmobilfigur. Ab
nun öffnet das Museum jeden Sonntag. Für den Museumsverein herrscht
Hochbetrieb – viele Gäste für Kaffee und Kuchen. Und immer mehr Inter-
essenten für die Führungen durch die Ausstellungen. Fünf Museumsfüh-
rer teilen sich nun diese Aufgabe. Bild: Panzer

Doch nach den Sommerferien kommen zunächst die Theatertage mit der
»Gems« in den Blick. »Die Passion der Freiheit« berührt in gekonnter In-
szenierung und engagiertem Spiel die Zuschauer. An den langen Spätsom-
merabenden sitzen noch lange die Zuschauer und die Künstler an der

Feuerschale vor der Remise desMuseums. Alle sechs Vorstellungenwaren
gut besucht bis ausverkauft. Währenddessen finden immer wieder Vor-
träge und Podiumsgespräche zum Thema Hilzinger Aufstand statt. Histo-
riker und Gelehrte wie Clemens Regenbogen, Daniel Grütter, Roland Kes-
singer, Rainer Luick und Wolfgang Kramer füllen die Abende mit
spannenden Themen und Besuchern. Alles wird organisiert und betreut
von den unermüdlichen Helfern des Museumsvereins um Ursula Jäckle,
Monika Quenzer, Sabine Korn-Luick und Doris Öhler. Bei Ihnen fühlen sich
die Menschen sichtlich wohl. Am 2. Oktober sind wir Teil der »langen
Nacht der Demokratie«: Dr. Casimir Bumiller präsentiert sein Geschichts-
werk »Der Bauernkrieg im Hegau 1524/25«. Das Buch wurde gemeinsam
mit dem Hegau-Geschichtsverein finanziert und nun im Podiumsge-
spräch mit dem Autor vorgestellt. Bild: Gems
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Vorläufiger Höhepunkt des Gedenkjahres: Der »Freiheitszug der Hegauer
1524«. Rund 700 Menschen ziehen von Hilzingen nach Riedheim in histo-
rischen Kostümen. Auf der Straße wird dabei von den Bürgern das Thea-
terstück »Ein Hauch von Freiheit« gespielt. Theaterpädagogin Manuela
Trapani hat dabei die Geschehnisse um die Hilzinger Kirchweih spannend
in Szene gesetzt. Vorne mit dabei als Unterhändler der Bauern: Bürger-
meister Holger Mayer. Und natürlich Stefan Fehrenbach – als Spielmann
Felix: »Zum Sturmgeläut ist jetzt die Zeit…« - Hilzingen hat jetzt sein Lied
zum Kirchweih-Aufstand. Spielmann Felix in der Kirche: die Pfarrgemein-
de hat ihn sogar als Erntebild gelegt. Ein tolles Engagement im gemeinsa-
men Gedenkjahr. Und wunderschön umgesetzt. »Finissage« am 31. Okto-
ber: Das Museum geht in die Winterpause. Zur letzten Führung kommen
weit über 100 Besucher. Mit sechs Teilnehmern haben wir im April ange-
fangen. Und wieder Zopf und Kaffee vom unermüdlichen Museumsteam.

Bild: Stauder

Ein spätes Highlight kommt dann noch am 10. November: Das Hilzinger
Museum wird von Stiftungsdirektor Dr. Kai Uwe Sprenger feierlich als
»Ort der deutschen Demokratiegeschichte« ausgezeichnet. Dr. Sprenger
und KulturbüroleiterWolfgang Panzer sind sich in ihren Ansprachen einig:
1524 galt ebenso wie heute, Demokratie gehört auf die Straße und nicht
ins Hinterzimmer. Ein schöner Akzent für ein tolles Gedenkjahr! Und eine
Auszeichnung für alle Hilzinger, die sich so sehr engagiert haben. Und
nächstes Jahr?Wir werden sehen ... Spielmann Felix und die Erinnerung an
die Kirchweih 1524 sollen auf jeden Fall lebendig bleiben.

Bild: Gemeinde Hilzingen

Im Oktober fand in der Hilzinger Anschlussunterbringung für Geflüch-
tete ein gut besuchter undbunter Tagder offenenTür statt. Dieses Fest
fand ihren Ursprung in der Idee, den Bürgerinnen und Bürgern der Ge-
meinde Hilzingen einen Einblick in die Räumlichkeiten des Container-
baus zu geben. In der Flüchtlingsunterkunft, die unter »Quartier Diet-
lishofer Straße« bekannt ist, wohnen Geflüchtete vor allem aus der
Ukraine aber auch Syrien, Afghanistan und Gambia. Um Begegnungen
zu schaffen und Vorurteile und Barrieren abzubauen, wurde von der In-
itiative offenes Hilzingen (IoH) gemeinsam mit der Initiative ZUsam-
menKUNFT und der Gemeinde Hilzingen ein Tag der offenen Tür mit
vielfältigemAngebot organisiert.

QuartierDietlishofer Straße

Im Jahr 2024 konnte wieder ein tolles Programm für die Kinder in den
Sommerferien angeboten werden. Viele Vereine und private Personen
haben sich bereiterklärt und eine Veranstaltung gemeldet, damit ein
abwechslungsreichesProgrammwährenddenSchulferienerstelltwer-
den konnte. Somit wurde ein Ferienprogrammmit 35 Veranstaltungen
angeboten. Die Anmeldungen liefen, wie in den Jahren zuvor, online.
Insgesamtmeldeten sich828Kinder zudeneinzelnenVeranstaltungen
an. Leider waren viele Plätze schnell ausgebucht. Die Gemeinde Hilzin-
gen hofftauch 2025wieder ein schönes Kinderferienprogrammanbie-
ten zukönnen. Sie können sich sehr gernebei uns informierenundviel-
leicht haben Sie auch Interesse selbst ein Programmpunkt für 2025
anzumelden. Die Kinder werden sehr dankbar sein.

Kinderferienprogramm2024

Die vonderGemeindeorganisierteundangeboteneSchulferienbetreu-
ung wird sehr gerne genutzt. Viele Eltern sind berufstätig und haben
durchdieses Angebot eine großeUnterstützungbei der Abdeckungder
»betreuungsintensiven Ferienzeit« für Grundschulkinder. Somit ha-
ben Elternmehr Planungsfreiheit und sind auch nicht darauf angewie-
sen, den Urlaub hauptsächlich für die Betreuung ihrer Grundschulkin-
der zu nutzen, sondern können gemeinsame Familienurlaube planen.
Im vergangenen Jahr konnte von der Gemeinde die Schulferienbetreu-
ung in denOster-, Pfingst-, Sommer- undHerbstferien angebotenwer-
den. Am stärksten in Anspruch genommen wurde das Betreuungsan-
gebot traditionsgemäß in den letzten drei Wochen der Sommerferien.
In den Weihnachtsferien wird seit einigen Jahren wegen Einsparung
von Energiekosten keine Betreuung mehr angeboten. In dieser Zeit
werden die Verwaltungsgebäude und Schulen nicht beheizt.

Schulferienbetreuung
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Mit dem Förderbescheid des Bundes für dasWärmenetz Hilzingen war
derWeg frei: im Juli fiel der Startschuss für das größteWärmenetz-Pro-
jekt imLandkreis Konstanz. Die Firma solarcomplex investiert 15Millio-
nenEuro, umdasWärmenetz auszubauenundbis zu300Objekteanzu-
schließen.

BaubeginnWärmenetzHilzingen

Die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024
wurde vomGemeinderat am 16.01.2024 beschlossen.
Die Aufsichtsbehörde - das Landratsamt Konstanz - hat die Gesetzmä-
ßigkeit der Haushaltssatzung am 15.03.2024 bestätigt. Außerdemwur-
de der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen in Höhe von
1.375.000 Euro genehmigt.
In der Gemeinderatssitzung vom 16.04.2024 hat die Verwaltung im
Rahmen des 1. Quartalsberichts 2024 über den Stand des Haushalts-
vollzugs berichtet. Da vor der Sommerpause neben der konstituieren-
den Gemeinderatssitzung am09.07. keine weitere Gemeinderats- oder
Verwaltungs- und Finanzausschusssitzungmehr stattfand, wurden die
Gemeinderäte zu Beginn der Haushaltsplanung 2025 ff. im 2. Quartals-
bericht mit Datum vom 12.07.2024 auf den aktuellen Stand gebracht.
Zuletzt wurde am 05.11.2024 in der Gemeinderatssitzung im Rahmen
des3.QuartalsberichtsausführlichüberdieeingetretenenVeränderun-
gen berichtet.

Ergebnishaushalt
Erträge

Erfreulicherweise bewegt sich das Gewerbesteueraufkommen auch
Stand Mitte Dezember 2024 mit rund 4,7 Mio. Euro auf absolutem Re-
kordniveau. Es sind keine größeren Änderungenmehr zu erwarten Der
Ansatz beträgt 3.650.000 Euro.
Die zweite großeVeränderungbetrifftdieAuflösungder Sonderposten:
Zum Eröffnungsbilanz-Stichtag 01.01.2019 summieren sich die Erträge
aus der Auflösung von Sonderposten auf 859.198,27 Euro. Der Ansatz
2024 beträgt 541.550 Euro. Somit würden sich Mehrerträge von
317.648,72 Euro ergeben. Allerdings sind die Veränderungen der Jahre
2019 bis 2024 noch nicht berücksichtigt. Die finale Zahl haben wir erst
nachAbarbeitungdernochoffenen Jahresabschlüssebis einschließlich
2024.
Bei der Grundsteuer ergeben sichMehrerträge von 37.700 Euro.
Beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer haben wir Minder-
erträge von -57.401 Euro zu verzeichnen (Ansatz: 6.871.300 Euro; vorl.
Ergebnis: 6.813.899 Euro). Die Schlüsselzuweisungen vom Land haben
sich gegenüber der Planung um-179.647 Euro auf 6.147.652,60 Euro ver-
ringert. Von der gesetzlichen Sozialversicherung haben wir Erstattun-
gen in Höhe von insgesamt 62.100 Euro erhalten.
Bei den Elternbeiträgen ergeben sich Mehrerträge von 55.400 Euro
(Ansatz: 351.200; vorläufiges Ergebnis: 407.100 Euro).
Aufgrund eines erneut sehr guten Jahres konnten beimFreibad gegen-
über der Planung 34.229 Euro mehr an Benutzungsgebühren einge-

Rückblick aufdas
Haushaltsjahr 2024–Kernhaushalt

nommenwerden (Ansatz: 80.000 Euro; vorl. Ergebnis: 114.229 Euro).
Im Rahmen des sog. Sofortprogramms 2024 habenwir aus derWeiter-
leitung von Bundesmittel für »Flucht und Migration« 65.345 Euro er-
halten. DieMittel waren nicht veranschlagt.
Die eingetretenen Veränderungen summieren sich gegenüber der
Haushaltsplanung zuMehrerträgen von rd. 1,4Mio. Euro.

Aufwendungen
Die Einsparungen bei den Personalaufwendungen betragen nunmehr
rund 485.000 Euro. Zuletzt sind wir von 350.000 Euro Minderaufwen-
dungen ausgegangen (Ansatz: 7.328.000 Euro; vorläufiges Ergebnis:
6.842.442 Euro).
Aufgrund des deutlich höheren Gewerbesteueraufkommens hat sich
die Gewerbesteuerumlage um 206.117 Euro erhöht (Ansatz: 375.700
Euro; vorläufiges Ergebnis 581.817 Euro).
Das Vorhaben »Schaffung von Krippenplätzen im Kernort Hilzingen in
modularer Bauweise« wurde verworfen. Somit werden die veran-
schlagten 100.000 Euro für die Fundamentarbeiten sowie für die
Außenanlage und die eingeplanten 30.000 Euro für die Anmietung
modularer Lösungen nicht benötigt. Ebenso entfallen die veranschlag-
ten 25.000 Euro für die Ausstattung. Außerdem sind Personalaufwen-
dungen i.H.v. 40.100Euronicht angefallen. Dieser Betrag ist in denoben
genannten Einsparungen bei den Personalaufwendungen bereits ent-
halten.
Aus den Betriebskostenabrechnungen 2023 für die katholischen
Kindergräten haben sich große Nachzahlungen zu unseren Lasten er-
geben. Saldiert müssen wir Mehrbelastungen von rund 100.000 Euro
verzeichnen, die wir im Rahmen der Betriebskostenvereinbarungen zu
erstatten haben.
Die neue Förderung der Tagesmütter kommt erst in 2025 zum Tragen.
Somit können die in 2024 zusätzlich eingestellten 30.000 Euro einge-
spart werden.
Die eingestelltenMittel für Bebauungspläne Klostergasse, Pflegeheim,
»Zehntgarten II + III« sowie für den vorhabensbezogenen Bebauungs-
plan »Pfarrer-Geißler-Haus« konnten eingespart werden. In Summe
gehenwir von Einsparungen von 75.000 Euro aus.
Bei der Straßenunterhaltung rechnenwirmitMehraufwendungen von
circa 50.000 Euro.
Laut unserer Eröffnungsbilanz summieren sichdie jährlichenAbschrei-
bungen zum01.01.2019 auf 2.824.891,17 Euro. Veranschlagt sind in 2024
lediglich 2.107.500 Euro. Somit müssen wir hier von Mehraufwendun-
gen von rund 717.000 Euro ausgehen. Veränderungen, die sich in den
Jahren2019bis 2024ergebenhabenbeziehungsweise ergebenwerden,
sind hierbei noch nicht berücksichtigt.
Die Mittelübertragungen im Ergebnishaushalt werden circa 150.00
Euro bis 200.000 Euro betragen. In dieser Höhewird dasHaushaltsjahr
2024 entlastet. DieMittelmüssen aber in 2025 vorgehaltenwerden. Da
im Ergebnishaushalt regelmäßig noch Rechnungen imneuen Jahr ein-
gehen, die das abgelaufene Jahr betreffen, wird es hier noch zu weite-
ren Veränderungen kommen, welche letztendlich auch Auswirkungen
auf die tatsächlichen Mittelübertragungen haben. Dies betrifft insbe-
sondere die Bereiche Gebäude- und Straßenunterhaltung sowie Ge-
bäudebewirtschaftungskosten. Derzeit gehen wir von Mehraufwen-
dungen von circa 400.000 Euro aus.

OrdentlichesGesamtergebnis
In der Hochrechnung gehen wir von einer Verbesserung des ordentli-
chen Ergebnisses umcirca 1,0Millionen Euro aus. Somit verbessert sich
das Gesamtergebnis von veranschlagten 260.866 Euro auf circa 1,26
Millionen Euro.

Finanzhaushalt
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
Insgesamt haben unterjährige Veränderungen dazu geführt, dass sich
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit gegenüber der Planung um
circa 370.000 Euro verringert haben.

Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
Aufgrund diverser Veränderungen reduzieren sich die Auszahlungen
aus Investitionstätigkeit um circa 2,4 Mio. Euro. Die Summe der Aus-
zahlungenaus InvestitionstätigkeitbeläuftsichzumRedaktionsschluss
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auf rund5.135.000Euro. Veranschlagtwaren5.507.600Euro. Außerdem
wurden 2.074.807 Euro aus 2023 nach 2024 übertragen.
Im investiven Bereich gehen wir davon aus, dass die Mittelübertragun-
gen insgesamteineGrößenordnungvon 1,3MillionenEurobis 1,4Millio-
nen Euro betragen werden. Gegenüber den Vorjahren stellt dies eine
deutliche Reduzierung der Übertragungen dar.
Schwerpunktmäßigwurde in 2024wie folgt investiert:

• Kauf und Errichtung»Quartier Dietlishofer
Straße« imRahmen der Anschlussunter-
bringung von Geflüchteten 2.383.750 Euro

• Hauptstraße »Sonne« bis Randenbahnstraße 603.772 Euro
• Auszahlungen für den Erwerb von

Grundstücken und Gebäuden 319.883 Euro
• Sanierung Engelweg (alt) in Binningen 301.356 Euro
• Peter-Thumb-Gemeinschaftsschule – Brandschutz 145.904 Euro
• Barrierefreier Umbau von Bushaltestellen 104.781 Euro
• Dorfplatz nördlicher Teil 76.296 Euro
• Unterbrühlstraße Schlatt a.R. 63.554 Euro
• Feuerwehr – Erwerb bewegliches Anlagevermögen 50.501 Euro
• Eduard-Presser-Grundschule – Sanierung,

Umbau, Erweiterung 50.328 Euro
• Feuerwehr - Beschaffung eines gebrauchtenMTW 45.000 Euro
• Sanierung Rathaus 41.124 Euro
• Peter-Thumb-Gemeinschafts-

schule – Allgemeine und energetische
Sanierung sowieModernisierungsmaßnahmen 37.803 Euro

• Zuschuss Neubau Kindergarten St. Mauritius 35.815 Euro
• Ortskernsanierung allgemein 35.158 Euro
• ZuschussMachbarkeitsprüfung Sanierung

Kindergarten St. Elisabeth 33.600 Euro
• Hauptstraß 59 – Brandschutz undUmbau

Hauptstromverteiler 27.695 Euro
• Abwasserbeseitigung – Kauf Fahrzeug 24.990 Euro
• Bürgerbüro Vorplatz Ost – Umgestaltung 23.757 Euro
• Kindergarten Duchtlingen 21.406 Euro
• Abwasserpumpwerk/RÜB Binningen 19.367 Euro
• Bauhof – Erwerb bewegliches Anlagevermögen 15.404 Euro
• Kindergarten St. Martin 11.686 Euro
• Abriss Garagen undNeubau Toiletten

hinterMuseum 10.437 Euro

Kreditbedarf
Die Haushaltssatzung 2024 enthält eine Kreditermächtigung i.H.v.
1.375.000 Euro. Die entsprechende Kreditaufnahme wurde in der Ge-
meinderatssitzung vom 17.09.2024 beschlossen.

Die bereits im Frühjahr 2023 beschlossene weitere Stelle beim Eigen-
betriebWasserversorgung konnte erst imHerbst 2024 besetzt werden.
Gegenüber der Planung erben sich dadurch in 2024 Einsparungen im
Bereich der Personalaufwendungen von circa 50.000 Euro.
Prognosen bezüglich des Gesamtergebnisses sind schwierig, da insbe-
sondere die Wasserjahresendabrechnungen 2024 naturgemäß erst im
Frühjahr 2025 fertiggestellt und anschließend versendet werden kön-
nen.
Nebendemregulären laufendenBetriebunddemLeitungsbau imRah-
men der Baumaßnahmen Hauptstraße Abschnitt »Sonne« bis Ran-
denbahnstraße sowie Engelweg (alt) war das Wirtschaftsjahr 2024 von
den folgenden Großprojekten geprägt:
• Neubau einer Förderleitung von der

Wasseraufbereitungsanlage Binningen nach Schlatt a.R.
Die Maßnahme konnte bis auf kleinere Restarbeiten in 2024 ab-
geschlossen werden. Die Gesamtkosten belaufen sich auf rd.
1.050.000 Euro. Vom Land Baden-Württemberg haben wir För-
dermittel in Höhe von 246.600 Euro erhalten.

• Planung und Einbau eines Prozessleitsystems
Mit der Fertigstellung und Schlussabnahme wird im Dezember
2024 beziehungsweise im Januar 2025 gerechnet.

• Wasseraufbereitungsanlage Binningen
- Einbau einer neuenOzonanlage

EigenbetriebWasserversorgung

Die Maßnahme ist mittlerweile abgeschlossen. Die Gesamtkos-
ten betragen rund 486.300 Euro. Der Zweckverband Wasserver-
sorgung Hoher Randen beteiligt zu 25 Prozent an den Kosten,
alsomit rund 122.000 Euro.

• Beseitigung der Druck- und Lösch-
wasserproblematik inWeiterdingen
Fertigstellung im 1 HJ. 2025

ZurFinanzierungderobengenannten investivenMaßnahmenwurde in
der Gemeinderatssitzung vom 25.06.2024 eine Kreditaufnahme i.H.v.
972.000 Euro beschlossen. Die Kreditaufnahme erfolgte im Rahmen
der Kreditermächtigungen des Wirtschaftsplanes 2022 und 2023. Die
eingeplante Kreditaufnahme imWirtschafplan 2024 i.H.v. 489.405 Euro
verschiebt sich vermutlich nach 2025.

In der Sitzung vom 16.04.2024 hat der Gemeinderat den Grundsatzbe-
schluss gefasst, dass die Firma Stiegeler den anvisierten eigenwirt-
schaftlichen Breitband-/Glasfaserausbau in Hilzingen, Ortsteil Binnin-
gen, durchführen darf.
In derselben Sitzung hat der Gemeinderat außerdemder Annahmeder
Absichtserklärung zum eigenwirtschaftlichen Glasfaserausbau durch
das Telekommunikationsunternehmen »Unsere grüne Glasfaser«
(UGG) in Hilzingen zugestimmt.
Nachder Prognose erwartenwir imWirtschaftsjahr 2024einMinus von
rund 100.000 Euro.
Der geplante Verlustausgleich durch den Kernhaushalt in 2024 beträgt
95.700 Euro.

EigenbetriebBreitbandversorgung

Statistik 2024

2022 2023 2024

Bevölkerungsentwicklung

Hilzingen 5.063 5.154 5.190

Duchtlingen 638 660 666

Schlatt a.R. 557 551 545

Weiterdingen 873 881 867

Binningen 781 781 804

Riedheim 1.163 1.162 1.139

Hilzingen gesamt 9.075 9.187 9.211

Sterbefälle

in Hilzingen gestorben 34 22 27

auswärts gestorben 40 54 52

Geburten

in Hilzingen geboren 1 3 5

auswärts geboren 82 74 58

Eheschließungen

in Hilzingen geschlossen 69 50 54

Jubilare

Goldene Hochzeit 50 Jahre 20 22 30

Diamantene Hochzeit 60 Jahre 13 15 10

Eiserne Hochzeit 65 Jahre 2 4 5

Gnadenhochzeit 70 Jahre --- --- ---

Kronjuwelenhochzeit 75 Jahre --- 1 ---

80. Geburtstag 62 77 54

90. Geburtstag 14 17 22

95. bis 99. Geburtstag 10 1 7

100. bis 104. Geburtstag 1 2 3

Rentenanträge 150 164 171

Kirchenaustritte 134 133 88
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Gewerbemeldungen

Anmeldungen 84 84 80

Abmeldungen 66 95 71

Ummeldungen 18 14 22

Ausweise

Vorläufige Reisepässe 63 7 18

Vorläufige Ausweise 19 72 36

Reisepässe 528 530 323

Personalausweise 1.045 894 420

Geschäftsanfall Grundbucheinsichtsstelle 2024

Grundbuchabschriften 186

Öffentliche Unterschriftsbeglaubigungen 51

Amtliche Unterschriftsbeglaubigungen 8

Grundbucheinsicht 32

Geschäfte gesamt 277

Rund 55 Stunden verbrachten die Gremiumsmitglieder 2024 bei Ge-
meinderats- und Ausschusssitzungen. In den insgesamt 14 Gemeinde-
ratssitzungen und elf Ausschusssitzungen wurde über 343 Tagesord-
nungspunkteberatenundentschieden,wobei273Punkteinöffentlicher
und 70 Punkte in nichtöffentlicher Sitzung erörtert wurden. Über diese
Sitzungen wurden 343 Seiten Protokoll geführt. Die durchschnittliche
Sitzungsdauer lag bei 2 Stunden und 12Minuten.

StatistikGemeinderatssitzungen

2022 2023 2024

Gemeinderatssitzungen 14 15 24

Ausschusssitzungen 15 13 11

TOPs öffentlich 326 305 273

TOPs nichtöffentlich 111 75 70

WIR FÜR DIE
HEGAU-HELDEN

Warum Spenden
eine Superkraft ist:

#hilfthelfen
#schenktfreude
#gibthoffnung
#schenktlächeln

#bringtgluecksmomente
Jahnstraße40, 78234Engen
Tel. 0 77 33/996594-5660
Fax077 33/996594-5690,
E-Mail: info@info-kommunal.de

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 11 Uhr

mailto:info@info-kommunal.de
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die gute Zusammenarbeit zwi-
schenRathaus unddenVereinen
ihmsehrwichtig ist,mit demAp-
pell, unbedingt so weiterzuma-
chen. Holger Mayer kündigte
noch an, dass der neugeregelte
Grundsteuerbescheid den
Grundstückseigentümern ab Ja-
nuar zugestellt werden wird. Die
gesamte Vorstandschaft wurde
einstimmig von den Anwesen-
denentlastet. DieNeuwahlen für
weitere zwei Jahre von Vorstand
Meinolf Bürgermann und den
vier Beisitzern Stefan Hug, Don
Keeler, Bianca Rietschle und Pe-
ter Ritter wurde ebenfalls ohne
Gegenstimmen befürwortet.
Auch dieWahl von fünf Delegier-
ten zur Landesverbandssitzung
2025konnteproblemlosundmit
einstimmiger Bejahung durch-
geführt werden.
Sehr erfreulichwarenwieder Eh-
rungen für 25, 40, 50 und60 Jah-
re Vereinsmitgliedschaft. Die
Mitglieder wurden beglück-
wünscht und mit einer Urkunde
des Verband Wohneigentum ge-
ehrt.
Parallel dazu wurden auch meh-
rere Vorstandsmitglieder für 10
Jahre vorbildliches Engagement
in der Vorstandschaft ausge-
zeichnet. Die anwesenden Ver-
eins- und Kirchenvertreter be-
glückwünschten die Jubilare und
die Vorstandschaft zum vergan-
genen Vereinsjahr und bedank-
ten sich für die überaus wichtige
und unverzichtbare Zusammen-
arbeit. Im Anschluss an die Ta-
gesordnung und zum geselligen
Zusammensein, wurde noch auf
einen kleinen Filmrückblick des
Vereinsjahrs 2024 mit einem
Glas Sekt angestoßen.

einsjahr 2023 mit einer sehr zu-
friedenstellenden Erfolgsbilanz.
Von Kassenprüfer Martin Hüp-
pingwurde ihr eine ordnungsge-
mäße, korrekte und sorgfältig
erstellte Kassenführung bestä-
tigt. Die Entlastung des Vorstan-
des wurde angeregt und ein-
stimmig per Handzeichen
zugestimmt. Bianca Rietschle
ließ das Jahr mit ihrer Frauen-
gruppe Revue passieren, die sich
jeden Monat in verschiedenen
Lokalitäten der Gemeinde Hil-
zingen treffen und sehr eifrig er-
zählen,diskutierenundsichauch
über lokale, regionale oder welt-
weite Geschehnisse austau-
schen. Zusätzlich wurde der
Berghof Bucher imRiedheimbe-
sucht und alle angebotenen Le-
ckereien ausprobiert. Einmal im
Jahr gibt es ein gemeinsames
Treffen mit dem Senioren-
stammtisch des Haus- und Gar-
tenvereins unter der Leitung von
Uschi und Jörg Vetter. Meinolf
Bürgermann berichtete noch er-
gänzend zum vergangenen Ver-
einsjahr über Mitgliederverän-
derungen und -entwicklungen.
Der Verein zählt 445 Mitglieder
und ist eine der größten Ge-
meinschaften in der Bezirks-
gruppe Konstanz. Um die Tätig-
keiten und Angebote des
Verband Wohneigentum besser
nachvollziehen zu können, wird
von ihm daran erinnert, die
Homepage des Verbandes zu be-
suchen und sich über die Leis-
tungen zu informieren. Weiter
wurden noch Termine für das
Jahr 2025 bekanntgegeben. Hol-
ger Mayer bedankte sich für die
Veranstaltungen des Haus- und
Gartenvereins und betonte, dass

Hilzingen. Am Samstag, 16. No-
vember, wurde im Gemeindesaal
der evangelischen Paul-Ge-
rhadt-Kirche in Hilzingen die
Jahreshauptversammlung des
Haus- und Gartenvereins Hilzin-
gen abgehalten. Hierzu begrüßte
der Vorsitzende Meinolf Bürger-
mann Bürgermeister HolgerMa-
yer, Gemeinderätin Cordula Ha-
selwander, vom Musikverein
Volker Graf, vom Narrenverein
Pfiffikus Kathrin Graf, von der
Siedlergemeinschaft Riedheim
Rita Uhlig, vom Kirchengemein-
derat + Initiative offenes Hilzin-
gen + Zusammenkunft Egon
Scherer, die Ehrenmitglieder Ro-
bert Helfrich, Wolfgang Thomas,
Peter Ritter, alle anwesenden
Mitglieder und interessierten
Gäste. Nach der Begrüßung er-
läuterteMeinolfBürgermanndie
weiteren Tagesordnungspunkte.
In seiner Ansprache wurden die
Namen der im Vereinsjahr
2023/2024 verstorbenen Mit-
glieder vorgelesen und ihnen in
einer Schweigeminute gedacht.
In Vertretung durch den Vorsit-
zenden wurde das Vereinsjahr
sehr anschaulich und interes-
sant inWortundBildpräsentiert.
Über das ganze Jahr verteilt gab
es fachliche, kulturelle und ge-
sellige Angebote. Die Organisa-
tion des Weihnachtsmarktes
konnte kurzfristig vom Haus-
und Gartenverein übernommen
werden. Der Pflanz- und Blu-
menerdeverkauf wurde wieder
sehr gut angenommen. Der Jah-
resausflug nach Breisachmit Be-
such des Weingutes Dreher und
einer Schifffahrt auf dem Rhein
ließ keineWünsche offen und ist
sehreindrucksvoll verlaufen. Der
fulminante Sommerliederabend
mit den »Chickappellas« und
das alljährliche Schlossparkfest
waren – dank auch sehr vielen
fleißiger Helfer - ein riesengro-
ßer Erfolg. Die Bewirtung beim
Freiheitsumzug zu 500 Jahre
Bauernaufstandmachteesmög-
lich, die Feierlichkeiten aktiv zu
unterstützen. Nicht zu vergessen
wären noch die Teilnahme am
Kinderferienprogramm und das
herbstliche Kürbisschnitzen. Da-
nach informierte die Kassiererin
Alexandra Auer ausführlich über
den Kassenbericht für das Ver-

Haus- und Gartenverein Hilzingen ehrte acht Mitglieder

Ein spannendes Jahr

Vorsitzender Meinolf Bürgermann mit den Jubilaren. Bild: HGV Hilzingen

Hegau.DasBerufsschulzentrum
Radolfzell lädt für Donnerstag,
23. Januar, zu einem Infoabend
ein. Wie die Schule informiert,
gibt es Informationen für
SchülerInnen, welche die mitt-
lere Reife, die Fachhochschul-
reife oder das Abitur anstreben.
Ab 18 Uhr wird für SchülerInnen
von Werkrealschulen, Haupt-
schulen und Gemeinschafts-
schulen aus den Klassen 8 oder
9 über mögliche Bildungsgänge
informiert: Zweijährige Berufs-
fachschulen mit mittlerem Bil-
dungsabschluss (Fachrichtun-
gen: Wirtschaft, Hauswirtschaft
und Ernährung, Gesundheit und
Pflege, Änderungsschneider/-
in), einjährige Berufsfachschu-
len (Fachrichtungen: Landwirt-
schaft, Holztechnik,
Metalltechnik), Ausbildungsvor-
bereitung (Erreichen, Verbes-
sern des Hauptschulabschlus-
ses, Übergang in Ausbildung)
und über Vorbereitungslehr-
gänge auf die Prüfungen als
HauswirtschafterIn und Haus-
wirtschaftsmeisterIn.
Ab 19 Uhr wird für SchülerInnen
mit einem mittleren Bildungs-
abschluss informiert über das
einjährige Berufskolleg I und II
mit Übungsfirma, die zweijähri-
gen kaufmännischen Berufskol-
legs für Fremdsprachen und
Wirtschaftsinformatik und das
zweijährige Berufskolleg Pro-
duktdesign, das dreijährige Be-
rufskolleg für Mode und Design,
das Technische Gymnasium
(Profil Gestaltungs- und Me-
dientechnik), das Agrarwissen-
schaftliche Gymnasium und
über das Biotechnologische
Gymnasium. Ein einjähriges Be-
rufskolleg zumErwerbder Fach-
hochschulreife und die Wirt-
schaftsoberschule führen im
zweiten Bildungsweg zu Fach-
hochschulreife beziehungswei-
se Abitur. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.
bsz-radolfzell.de.

Informations-
abend

Berufsschul-
zentrumRadolfzell

Redaktions- und
Anzeigenschluss:

Montag, 11 Uhr

http://bsz-radolfzell.de
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Uhrzeit Treffpunkt Waldort

8:30
Uhr

Hilzingen :
Säulenpappel an der B314
zwischen Riedheim und
Storzeln bei der Abfahrt
zu Lindenhof / Grenzhof/
Waldhof

Riedheimerwald
- teils stehend zum
selber umsägen

-teils liegend
circa Nr. 100-120

10:30
Uhr

Mühlhausen-Ehingen:
Gemeindeverbindungsstra-
ße von Mühlhausen nach
Aach östlich der Autobahn-
überführung

Grund
- teils stehend zum
selber umsägen
- teils liegend
circa Nr. 121-145

12:30
Uhr

Mühlhausen- Ehingen:
Sportplatz am Kiesgrüble

Unterhart
- stehend zum
selber umsägen
circa Nr. 146-155

14 Uhr Aach:
Parkplatz Aachquelle

Schmiedreute
- stehend zum
selber umsägen
circa Nr. 156-165

Hilzingen. Am Samstag, 18. Ja-
nuar 2025, findet eine Reis-
schlagvergabe im Forstrevier
Hegau statt. Interessenten, die
einen Reisschlag kaufen möch-
ten, finden sich bitte pünktlich
an unten aufgeführten Treff-
punkten ein. Ab 10. Januar sind
alle Reisschläge mit gelber Far-
be im Wald markiert und kön-
nen besichtigt werden.
Die Reisschläge werden direkt
nach Vergabe in bar abkassiert.

Mit Unterschrift der Quittung
anerkennt der Reisschlagkunde
die Regeln für Sicherheit und
Umweltschutz. Unter Anderem
betrifft dies den sicheren Um-
gangmit derMotorsäge und die
zügige Aufarbeitung / fristge-
rechte Abfuhr des Holzes. Die
Reisschlagabgabe wird von Re-
vierleiter Werner Hornstein, Tel.
0175 7247922, Landkreis Kons-
tanz - Kreisforstamt, organisiert
und durchgeführt.

Am 18. Januar liegt das Holz imWald

Reisschlagvergabe

Hilzingen.Die Computeria steht
ab Donnerstag, 9. Januar, wieder
zu den üblichen Zeiten (mon-
tags von 14 bis 16 Uhr und don-
nerstags von 10 bis 12 Uhr) zur
Verfügung. Es hilft dem Team
sehr, wenn man sich vorher mit
einer kurzen Info auf dem An-
rufbeantworter ankündigt.
Ebenfalls bietet die Computeria
am 21. Januar um 17 Uhr in den
Räumen der Computeria,
Hauptstraße 59, wieder eine
Einführung in eine einfache
Textverarbeitung (für Windows
PCs) durch Michael Doppleb an.
Die Teilnahme kostet 10 Euro.
Dieser Kurs hat das Ziel, durch
einen wiederverwendbaren pri-
vaten Briefkopf die zukünftige
Schreibarbeit deutlich schneller

und einfacher zu machen. Der
Einführungskurs ist als einzelne
Veranstaltung konzeptioniert
kann aber durch weitere Kurs-
module, je nach Interesse, er-
weitert werden. Mitzubringen
ist einUSB-Stick, damitmandas
freie und kostenlose Office-Pro-
gramm OpenOffice 4.1.15 und
den selbst erstellten Briefkopf
zumGebrauch zuhausemitneh-
men kann. Zu dem Kurs kann
man sich schon jetzt auf dem
Anrufbeantworter, Tel. 07731
3191809, anmelden, mit Tele-
fonnummer für Rückrufe. Man
kann jederzeit auch Freunde
und Bekannte auf das Angebot
hinweisen oder mitbringen, das
Teamist auch fürGästeausallen
Gemeinden offen

Kurs fängt am 21. Januar an

Neues aus der Computeria ÖffentlicheBekanntmachung

L 190NeubaueinesRadweges zwischenWeiter-
dingenundWelschingen

PlanergänzungumeinBrückenbauwerküber den
Mühlebach

Auslegungdes Ergänzungsplanfeststellungsbe-
schlusses undder genehmigtenPlanunterlagen

zur Einsichtnahme

Die Planfeststellungsbehörde des Regierungspräsidiums Frei-
burg hat auf Antrag der Straßenbauverwaltung des Landes Ba-
den-Württemberg mit Ergänzungsplanfeststellungsbeschluss
vom 30.10.2024 – Az. 24-0513.2/2.578 – die Ergänzung des ur-
sprünglichen Planfeststellungsbeschlusses vom 19.09.2022 um
die wasserrechtliche Erlaubnis für das bereits festgestellte Brü-
ckenbauwerk über denMühlebach genehmigt.

Der Ergänzungsplanfeststellungsbeschlussmit Rechtsbehelfsbe-
lehrung und eine Fertigung des festgestellten Plans liegen zwei
Wochen, und zwar

vonFreitag, 17.01.
bis einschließlichDonnerstag, 30.01.2025

imRathausHilzingen,Hauptstraße36, Zimmer31
währendderÖffnungszeiten

Montagvon8bis 12und 14bis 17:30Uhr
Dienstag - Freitag8bis 12Uhr

zur Einsicht aus.

Die ausgelegtenUnterlagen können ab Beginn der Auslegung am
17.01.2025 auch auf der Internetseite
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/
unter der Rubrik »Aktuelles« beziehungsweise auf der Seite
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststel-
lung/

unter der Rubrik »Straßen« eingesehenwerden.

MitdemEndedieserAuslegungsfristgiltderPlanfeststellungsbe-
schlussgegenüberdenjenigenBetroffenen,diekeineEinwendun-
gen erhoben haben, als zugestellt.
Diese können bis zum Ablauf der Rechtsbehelfsfrist eine Mehr-
fertigung des Planfeststellungsbeschlusses schriftlich beim Re-
gierungspräsidium Freiburg, Referat 24, 79083 Freiburg i.Br. an-
fordern.

Der Planfeststellungsbeschluss und die Planunterlagen verblei-
ben bei der Gemeinde, so dass die Einsichtnahme auch nach Ab-
lauf der oben genannten gesetzlichen Auslegungsfrist möglich
ist.

Hilzingen, den 10.01.2025

GemeindeverwaltungHilzingen
HolgerMayer
Bürgermeister

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststel-
http://i.Br
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Auch die Jungmusiker bewiesen unter Leitung von Karl Schwegler ihr
Können.

Beim Klassiker »Il Silenzio« Felix
Jäckle mit Götti Peter Jäckle als So-
listen.

Zur Überraschung des Publi-
kums griff Erwin Gebhart bei
»Dreaming Trumpets« selbst
zur Trompete und verstärkte so
das Register. Mit großem Ap-
plaus am Ende des Konzertes
zeigten die Besucher, dass ihnen
der bunt gemischte Strauß an
Melodien,welcher durch treffen-
deModerationenderMusiker er-
gänzt wurde, gefallen hat.

ter der Tengener Musikvereine.
Und »TueT« war an diesem
Abend zum erstenMal zu Gast in
Schlatt. Schwungvoll präsentier-
te es unter Leitung von Jürgen
Penl das »Journey Medley«und
»Baba Yetu«, bei dem die zwölf-
jährige Carla Haungs als Solistin
auf dem Tenorhorn glänzte. Na-
türlich forderten die Konzertbe-
sucher von allen mitwirkenden
Gruppen Zugaben, auch vomMV
Schlatt a.R., der unter Dirigent
Erwin Gebhart den zweiten Teil
des Konzertes bestritt. Mit
»Marcia per la Pace«, dem
Marsch des Friedens erinnerte er
andie Friedensmärsche, ließdie-
sem die Konzertpolka »Sternen-
gucker« folgen und legtemit »Il
Silenzio« mit den Solisten Felix
und Peter Jäckle ebenfalls einen
Klassiker auf. Mit der Ballade für
Blasorchester »Tausend Stern«
stellten die Musiker eine Verbin-
dung zum Freiluft-Festival
»WoodstockderBlasmusik«her,
bevor alle Register beim »Rock
Mix Bon Jovi« gefordert waren.

Schlatt a.R. Mit dem bekannten
Weihnachtslied »Jingle Bells«
wurde das Weihnachtskonzert
des Musikvereins Schlatt a.R. am
Vorabend des 3. Advent in der
Alpenblickhalle eröffnet und
ebenfalls weihnachtlich mit
»FelizNavidad«beendet. Dazwi-
schen präsentierten die Mitwir-
kenden einen bunten Straußmit
weihnachtlichen und weltlichen
Melodien.
Beeindruckendwar dabei das Al-
tersspektrum der Mitwirkenden.
Das jüngste Kind bei derMusika-
lischen Früherziehung war vier
Jahre alt. Die Kinder spielten
unter Leitung von Natascha Jä-
ckle und Patricia Zipperer »Jin-
gle Bells« auf der Blockflöte,
dem Glockenspiel und mit den
Boomwhackers. 87 Jahre alt war
dagegen der älteste Sänger beim
Männerchor Riedheim. Der Chor,
welcher sich mit Sänger aus Hil-
zingen verstärkt hatte, und Vla-
dimir Jäger stimmten mit »Frie-
densglocken Weihnachtszeit«
zuerst auf Weihnachten ein und
präsentierte unter anderem
auch Bert Kaempferts Welthit
»Spanish Eyes«. Zwischen den
Kleinsten und dem Männerchor
gehörte die Bühne nochmals der
Jugend. Karl Schwegler und die
Jungmusiker des Musikvereins
erinnerten mit »Pirates of the
Caribbean« an den gleichnami-
gen Film und gaben den Disko-
Klassiker »Funkytown« zum
Besten. Für einige Schlatter
Jungmusiker hieß es dann, ganz
schnell das blaue Poloshirt
gegen ein gelbes T-Shirt zu tau-
schen, denn sie wirken auch mit
bei »Tuet«, dem Jugendorches-

Gelungenes Weihnachtskonzert in der Alpenblickhalle

Mehrere Generationen
gestalten den Abend

Hilzingen. Die katholische Frau-
engemeinschaft Hilzingen star-
tet amMittwoch, 15. Januar, mit
ihrem Kaffeepäuschen ab 14:30
Uhr im Schlosspark-Café. Kleine
Erinnerung: Am Samstag, 18. Ja-
nuar, findet das Frauenfrüh-
stück statt.

Start ins neue Jahr

Katholische Frauen-
gemeinschaftHilzingen

Fundsachen

Die Fundsachen können im
Bürgerbüro abgeholtwerden.

– Brille und Schlüsselbund,
Fundort: Bushaltestelle
Friedhof

Hilzingen. Aus dem Gemeinde-
wald Hilzingen stehen im On-
line-Portal holzfinder.de ab so-
fort viele Polter Laub- und
Nadelbrennholz zur Verfügung.
An PC, Tablet oder Handy kann
man online das Wunschholz
aussuchen. Dann erhält man
umgehendeineRechnung, nach
derenBezahlungmangleichmit
der Aufarbeitung anfangen
kann. Wer zuerst einkauft, hat
die größte Auswahl.

Online-Portal
Forstrevier Hegau

Binningen. Die Hudupfen-Bänd
Binningen ist seit 1978 Teil des
Dorflebens in Binningen und
veranstaltet seit vielen Jahren
das Guggenfest in Binningen.
Dieses Jahr steigt das Fest am 11.
Januar in der Hohenstoffelnhal-
le in Binningen. Einlass ist für
alle über 16 Jahren ab 19:30 Uhr.
Mit dabei sind: Die Bittelbrun-
ner Glockenstupfer, Hohen-
twiel-Burgteufel, Bettele aus
Rielasingen, Dschungeklöpfer
ausGailingenunddieOhrebuzer
aus Singen. Die Gastgeber selber
präsentieren ihr neues Häs, dar-
auf darf man gespannt sein. Auf
viele Gäste und ein tolles Fest
freut sich die Hudupfen-Bänd
Binningen.

Guggenfest

Hudupfen-Band
Binningen

WEIL MAN
GEMEINSAM
ALLES SCHAFFT WWW.HEGAUHELDEN.DE

http://WWW.HEGAUHELDEN.DE
http://holz\Ufb01nder.de
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Hilzingen. Am Freitag von 15 bis
17 Uhr, in der Mensa der Peter-
Thumb-Schule findet der Bür-
gertreff nach der Weihnachts-
pause wieder für alle
Generationen, Jung und Alt, aus
dem gesamten Hilzingen, ein-
schließlich der Ortsteile, Ju-
gendliche, Erwachsene, Fami-
lien, Mütter, Alleinstehende,
Einsame, Flüchtlinge der Bür-

gertreff statt. Es gibt Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch,
zum Gespräch oder zum Spiel,
bei Kaffee, Tee, Kuchen und kal-
ten Getränken. Die Initiative ist
offen für Ideen und Wünsche:
Einfach reinschauen, alle sind
willkommen. Bei Anregungen
gerne an E-Mail manuela@ini
tiative-zusammenkunft.de,
wenden.

Initiative ZUsammenKUNFT lädt freitags ein

Bürgertreff in
der Peter-Thumb-Schule

Ferien Zeitraum der Betreuung Ende
Anmeldefrist

Fastnachtferien 3. bis 7. März 14. Februar

Osterferien 14. bis 17. April
22. bis 25. April

28. März

Pfingstferien 10. bis 13. Juni
16. bis 20. Juni

23. Mai

Sommerferien 25. bis 29. August
1. bis 5. September
8. bis 12. September

25. Juli

Herbstferien 27. bis 31. Oktober 10. Oktober

Weihnachtsferien Keine Ferienbetreuung

Die Gemeinde Hilzingen bietet
Schülerinnen und Schülern, die
eine Grundschule der Gemeinde

besuchen oder in Hilzingen
wohnen eine umfassende Be-
treuung in den Schulferien an:

Spiel und Spaß für die Kinder

Schulferienbetreuung 2025

Die Betreuung erfolgt in der
Regel von Montag bis Freitag
(außer an Feiertagen) von 7:30
bis 13 Uhr in der Peter-Thumb-
Schule in Hilzingen. Es wird viel
Zeit imFreienverbracht, kleine-
re Ausflüge werden unternom-
men. Damit die Aktivitäten von
denBetreuungskräftengeplant
werden können, ist eine ver-
bindliche Anmeldung bis zur
jeweils genannten Anmelde-
frist erforderlich. Die Ferienbe-
treuung (Anmeldeformular)
wird jeweils rechtzeitig in den
kommunalenMedien (Gemein-
deblatt und Homepage) be-
kannt gegeben.
Die Kosten belaufen sich pro
Kind und angefangene Woche
auf 40 Euro. Diese sind auch bei
kurzfristiger Abmeldung zu
entrichten. Eine Anmeldung
kann grundsätzlich nur wo-
chenweise erfolgen; die Inan-
spruchnahme von einzelnen
Tagen ist nicht möglich. Für
Ausflüge, Aktivitäten und so
weiter können weitere Kosten
entstehen, die separat in Rech-
nung gestellt werden und nicht
in der Betreuungspauschale in-
begriffen sind.

Für die Durchführung der Fe-
rienbetreuung müssen min-
destens vier Anmeldungen vor-
liegen. Sollten weniger
Anmeldungen eingehen, kann
das Betreuungsangebot nicht
stattfinden. Die Gemeindever-
waltung wird in diesem Fall di-
rekt nach Ende der Anmelde-
frist informieren. Sofern man
keine Info erhält, findet die Be-
treuung wie ausgeschrieben
statt. Anmeldebestätigungen
werden in der Regel nicht ver-
sendet.
Anmeldeformulare sind jeweils
circa vier bis fünf Wochen vor
den Ferien als Download auf
der Homepage www.hilzingen.
de unter dem Stichwort Schul-
ferienbetreuung oder im Ge-
meindeblatt erhältlich. Diese
müssen jeweils zur genannten
Frist bei der Gemeindeverwal-
tung abgegeben werden. Spä-
tere Anmeldungen können
nicht berücksichtigt werden.
Weitere Auskünfte erteilen
Ursula Graf, E-Mail graf@hilzin
gen.de, Tel. 07731 3809-51 und
Markus Wannenmacher, E-Mail
wannenmacher@hilzingen.de,
Tel. 07731 3809-22.

FördervereinMVWeiterdingen
undMusikvereinWeiterdingen

Generalversammlung

Der Förderverein des Musikverein Weiterdingen und der Musik-
verein Weiterdingen laden ihre aktiven und passiven Mitglieder,
Freunde und Gönner zur Generalversammlung am Freitag, 17. Ja-
nuar2025,um20UhraufderBühnederWiesentalhalle inWeiter-
dingen ein.

TagesordnungFörderverein
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes,Wünsche undAnträge

TagesordnungMusikverein
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Berichte der Dirigenten
7. Bericht des Vorsitzenden
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Neuwahlen

10. Ehrungen
11. Terminvorschau
12. Verschiedenes,Wünsche undAnträge

Anzeigenverkauf

Jahnstraße40, 78234Engen
Tel. 0 77 33/996594-5660
Fax077 33/996594-5690,
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:info@info-kommunal.de
http://gen.de
mailto:wannenmacher@hilzingen.de
http://tiative-zusammenkunft.de
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Männergesangverein LiederkranzWeiterdingen
Jahreshauptversammlung

DerMännergesangverein LiederkranzWeiterdingen lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner zur Jah-
reshauptversammlungamFreitag, 24. Januar, um20Uhr in»Lan-
der's Stube« inWeiterdingen ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte der Kassenwarte
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Probebesuch
7. Bericht des Dirigenten
8. Berichte der Vorstände
9. Entlastungen
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Wünsche undAnträge

Alle interessierteMitbürgerinnen undMitbürger ladenwir hierzu
herzlich ein.

Zuverschenken
Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.

– WohnwandBuche, Breite circa 3m, Tel. 0160 96600011
– Kleiderschrank,Massivholz, viertürig, Breite 2m, Höhe 1,8m,
Tel. 9441908

– Damenfahrrad, 3 Gänge, Tel. 07731 72530
– Waschbecken, Breite 60 cm, Tiefe 47 cm, Farbe: flamingo,mit
Wasserhahn (weiß), dazu passend: Handtuchhalter, 2-armig
(weiß) undKlopapierhalter (weiß), Tel. 07731 69813

– TV-Reck aus Glasmit 3 Ebenen, Tel. 07731/63534
– Esstisch Buche, 1,60mx95 cm, Höhe 75 cm, zweimal auszieh-
bar, Handy0176 34541427

– 3 Fitnessgeräte:Mini-Steppermit Handschlaufen, Crosstrainer
undBauchtrainer; Diverse Taschenbücher, überwiegendKrimis
und Thriller, Tel. 0174 1889276

– Schaukelstuhl Holz, Tel. 07731 63624
– Lederecksofa, kleiner Sofa-Tisch, 4 Stühle, Tel. 07731 48404
– 2 Christbaumständer, Tel. 07731 1236

Hilzingen. Die Christliche Schule
imHegau veranstaltet am 15. Ja-
nuar von 15 bis 17 Uhr ein Schul-
café. In dieser zeit bewirten die
SchülerInnen und laden von 16
bis 17 Uhr zu einer Schulführung
ein. Eingeladenwird zu selbstge-
backenen Kuchen und Torten,
Kaffee, Cappuccino und ver-
schiedenenedlenTeesorten. Das
souveräne, tolles Schülerteam

lässt einen Caféteria - Besuch in
ihrem Haus zu einer schönen
Auszeit im Alltag werden. Die
Christliche Schule im Hegau ist
eine Gemeinschaftsschule mit
den Jahrgängen 1 bis 13 und den
Abschlüssen: Mittlere Reife und
Hauptschulabschluss und Abi-
tur. Infos zu den Schulplätzen
gibt es unter www.cs-bodensee.
de und unter Tel. 07731 187180.

Schule kennenlernen – Cafeteria genießen

Schulcafé am 15. Januar NGBodensprengerDuchtlingen
Mitgliederversammlung

Die Narrengruppe Bodensprenger Duchtlingen lädt alle Ehren-
mitglieder undMitglieder des Vereins amFreitag, 10. Januar 2025,
zur außerordentlichen Mitgliederversammlung gemäß Satzung
recht herzlich ein. Beginn ist um20Uhr in der Turnhalle inDucht-
lingen.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit derMitgliederversammlung
3. Beschlussfassung über die Änderung des §2 der Satzung

»Zweck des Vereins«
4. Beschlussfassung über die Änderung des §5 der Satzung

»Organe derNarrengruppe«
5. Neuwahl des Vorstandes
6. Verschiedenes

Mit der Satzungsänderungwollenwir unsflexibler für die zukünf-
tige Führung des Vereins aufstellen. Daher bitten wir um zahlrei-
ches Erscheinen.

Narrengruppe Bodensprenger Duchtlingen
Günter Tschacher,Präsident

IHRE HILFE
KOMMT AN
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Hilzingen. Am Freitag, 20. De-
zember, fand die traditionelle
Fackelwanderung des Haus-
und Gartenvereins Hilzingen
wieder statt. Bereits am frühen
Abend wurde in erwartungsvol-
ler Stimmung am Schwimm-
badparkplatz gestartet. Für
abenteuerlich wirkendes Licht
und gute Sicht sorgten die aus-
geteilten und begehrten Fa-
ckeln. Die Wegstrecke führte
durch das Wohngebiet quer-
feldein Richtung Magdalenen-
hof über die alte Hilzinger Stra-
ße zum Grillplatz, wo das Feuer
schon von Weitem sichtbar lo-
derte. Schnell wurde die Feuer-
stelle von großen und kleinen
Menschen umzingelt, um sich
dort erstmal aufzuwärmen. Wer

immer noch fröstelte, konnte
zusätzlich mit Glühwein oder
Kinderpunsch nachhelfen, um
die Kälte zu vertreiben. Die be-
reitgelegten Grillwürste wurden
appetitanregend auf extra vor-
bereitete Holzspieße gesteckt
und über der Glut des Lagerfeu-
ers eifrig gegart. Bei fröhlich ge-
launter und ausgelassener
Stimmung wurden Hunger und
Durst gestillt, Meinungen aus-
getauscht, geplaudert, herum-
getollt, bis sich nach und nach
die Gruppen zufrieden und ge-
stärkt wieder auf den Heimweg
machten. Unterwegs wurde im
Schein der Fackeln, die für einen
erlebnisreichen Nachhauseweg
sorgten, noch viel erzählt und
gelacht.

Mit dem Licht durch die dunkle Jahreszeit

Fackelwanderung des HGV

Im Schein der Fackeln ging es durch Hilzingen. Bilder: HGV Hilzingen

Nach demMarsch gab es noch Grillwürste.

Das Team vom Hot-Aperol-Stand mit den Mitgliedern Jacque-
line Oßwald, Pamela Riede, Nicole Miklo, Kerstin Riede, Jasmin
Denzel und Christina Maier am Himmlischen Weihnachts-
markt in Riedheimmöchte sich bei den zahlreichen Gästen für
die Unterstützung der Spendenaktion zugunsten des Kinder-
und Jugendhospizvereins Konstanz bedanken. Einen herzli-
chen Dank auch an die Häkelwaren- und Sockenspender sowie
die Spender, die die Aktion zusätzlich mit einem Geldbetrag
unterstützt haben. Insgesamt kam eine stolze Summe von
2.550 Euro zusammen. Der Hospizverein und das Hot-Aperol-
Team haben sich sehr gefreut. Bild: Hot-Aperol-Team

MännergesangvereinDuchtlingen
Jahreshauptversammlung

DerMännergesangvereinDuchtlingen lädt alle aktivenundpassi-
ven Mitglieder sowie Freunde und Gönner zur Jahreshauptver-
sammlung amFreitag, 24. Januar, um20Uhr in»Lander's Stube«
inWeiterdingen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte der Kassenwarte
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Probebesuch
7. Bericht des Dirigenten
8. Berichte der Vorstände
9. Entlastungen
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Wünsche undAnträge

Alle interessierteMitbürgerinnen undMitbürger ladenwir hierzu
herzlich ein.

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch! Seinen 90. Geburtstag feierte Herr Hans Josef
Offenberg aus Duchtlingen am Montag, 30. Dezember 2024. Bürgermeis-
ter-Stellvertreter Martin Schneble überreichte dem Jubilar einen Ein-
kaufsgutschein und ein Weinpräsent der Gemeinde sowie die Glückwün-
sche mit Urkunde des Ministerpräsidenten.
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr+Rettungsdienst 112
PolizeipostenGottmadingen 07731/14 37-0

kkkkk

ÄrztlicherNotfalldienst
anWochenenden und Feiertagen 116 117 (ohne Vorwahl)
KinderärztlicherNotfalldienst 0180607 73 12
AugenärztlicherNotfalldienst 0180607 53 12
HNONotfalldienst 0180607 72 11
Hegau-KlinikumSingen
(Krankenhaus) 07731/89-0
Krankentransport 1 92 22 (ohne Vorwahl)
ZahnärztlicheNotrufnummer 0761/120 12000

kkkkk

GasversorgungThüga
Energienetzte GmbH
Industriestr. 7, 78224 Singen 07731/14 80-0
Störungsrufnummer 0800 775 000 7
Stromversorgung
Energie-Dienst Netze GmbH
(für alle Ortsteile außer Schlatt a. R.)
Stördienst 07623/92 18 18
E-Werk Kanton Schaffhausen
Verwaltung Schaffhausen 0041/52/6 33 55 55
ZweigstelleWorblingen 07731/1 47 66-0
Störungsdienst 0041/52/6 24 43 33
Wasserversorgung
während der Dienststunden 07731/38 09-25
nachDienstschluss 0171/2 88 18 82
Abwasser
während der Dienstsstunden 07731/38 09-25
nachDienstschluss 0176/61 14 31 48
Wärmeversorgung
Solarcomplex 07731/82 74 28
Forst-Revierleiter
WernerHornstein 0175-7247922

kkkkk

Aids-HilfeKonstanze. V.
Außenstelle Singen 07731/6 84 21
ArbeiterwohlfahrtGottmadingen 07731/7 31 47
EinsatzleitungderDorfhelferinnen
Gabi Bruderhofer 07734/93 43 55
Dorfhelferinnenstation
der SozialstationHegau-West 07734/93 43 55
Drogenberatungsstelle Singen 07731/6 14 97
FrauenhausSingene. V. 07731/3 12 44
Giftnotruf Freiburg 0761/1 92 40
KinderschutzbundSingen-Radolfzell 07731/2 67 49
Krebskrankenhilfe 07771/17 16
SozialstationHegau-West e. V.
St. Georg-Str. 5, Gottmadingen 07731/97 04-0
Wohngift-Telefon 0800/7 29 3600
Horizont–ÖkumenischesHospiz- und
Palliativzentrum imLandkreisKonstanz
gemeinnützigeGmbH 07731/96970-780
E-Mail: koordination@hospizdienst-horizont.info
Hospizverein SingenundHegaue.V.
ImGambrinus, täglich 07731/3 11 38
SozialpflegerischerDienst e. V. Singen 07731/2 99 92
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Pflegedienst 07731/99 83-0

mailto:koordination@hospizdienst-horizont.info
http://www.hilzingen.de
mailto:gemeinde@hilzingen.de
mailto:info@info-kommunal.de
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rend die Beschäftigung bei-
spielsweise in den Bereichen In-
dustrie, Bau und Zeitarbeit
zurückging, stieg sie in den Be-
reichen Gesundheit und Erzie-
hung an. Nach wie vor gilt: Die
Investition in Aus- und Weiter-
bildung bleibt das zentrale The-
ma für die Arbeits- und Fach-
kräftesicherung. Die Arbeits-
agentur und das Jobcenter kön-
nen hier maßgeblich mit Bera-
tungs- und Förderangeboten
unterstützen.
Im Agenturbezirk Konstanz-Ra-
vensburg waren im Dezember
16.667 Menschen ohne Arbeit,
7.532 Frauen und 9.135 Männer.
Zum Vormonat stieg die Zahl
um 178 Personen beziehungs-
weise 1,1 Prozent. ZumVorjahr ist
der Wert um 1.412 Personen be-
ziehungsweise 9,3 Prozent an-
gestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert
gehörten 8.122 Menschen zum
konjunkturreagiblen Rechts-
kreis SGB III (Arbeitslosenversi-
cherung). Das waren 280 oder
3,6 Prozent mehr als vor einem
Monat und 1.264 oder 18,4 Pro-
zentmehr als vor einem Jahr. Im
Rechtskreis SGB II (Bürgergeld)
waren 8.545 Menschen arbeits-
los gemeldet. Dies sind 102 oder
1,2 Prozent weniger als im Vor-
monat und eine Zunahme um
148 oder 1,8 Prozent zum De-
zember des Vorjahres.
In den drei Jobcentern imAgen-
turbezirk waren im Dezember
4.998 erwerbsfähige Personen
mit ukrainischer Staatsangehö-
rigkeit gemeldet, 1.799 davon
arbeitslos. Aus den acht Haupt-
Asylherkunftsländern waren
3.954 erwerbsfähige Personen
gemeldet, von denen 1.319
arbeitslos waren.
Die Zahl der Stellenneumeldun-
gen blieb auch zum Ende des
Jahres unterdurchschnittlich.
Unternehmen und Verwaltun-
gen informierten über 1.237
neue, offene Stellen, das sind 34
oder 2,7 Prozent weniger als im
Vormonat. Im gesamten Agen-
turbereich waren 6.699 offene
Stellen gemeldet. Das waren 44
oder 0,7 Prozent weniger als im
Novemberund367oder 5,8 Pro-
zent mehr als im Dezember
2023.

und ergänzt: »Die Arbeitslosig-
keit ist im Verlauf der vergange-
nen beiden Jahre kontinuierlich
angestiegenund jetzt auf einem
für die Region hohenNiveau«.
Positiv entwickelte sich jedoch
weiterhin die Zahl der sozialver-
sicherungspflichtig Beschäftig-
ten. Dabei ist der Arbeitsmarkt
in der Region zweigeteilt: Wäh-

jahr. »Auch im Dezember
spiegelten sich die konjunktu-
relle Lage sowiedie Transforma-
tionsprozesse in der Wirtschaft
auf unserem Arbeitsmarkt in
der Region Bodensee-Ober-
schwaben deutlich wider«, er-
klärt Katja Thönig, operative Ge-
schäftsführerin der Agentur für
Arbeit Konstanz-Ravensburg

Hegau. ImDezember ist die Zahl
der Arbeitslosen im Bezirk der
Agentur für Arbeit Konstanz-
Ravensburg im Vergleich zum
Vormonat um 1,1 Prozent ange-
stiegen, die Quote lag unverän-
dert bei 3,6 Prozent. Insgesamt
waren 16.667 Männer und Frau-
en arbeitslos gemeldet, das wa-
ren 9,3 Prozentmehr als im Vor-

Beschäftigung im Bereich Gesundheit und Erziehung steigt an

Arbeitsmarkt weiterhin schwach

Inge Moser

Gedanken - Augenblicke,
sie werden uns immer an dich
erinnern und uns glücklich und
traurig machen und dich nie

vergessen lassen.

Im Namen aller Angehörigen
Franz Moser
Alexander Heim mit FamilieHilzingen, im Dezember 2024

Herzlichen Dank
- für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben
- für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten
- für die zahlreichen Blumengrüßen
- für die vielen Beweise der Anteilnahme, Freund-
schaft und Verbundenheit, die uns in den schweren
Stunden des Abschieds ein Trost waren

Unser besonderer Dank gilt
Herrn Pfarrer Gompper für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier sowie der Jugendmusik-
schule Westlicher Hegau für die musikalische
Umrahmung unter der Leitung von Herrn Fodor,
dem DRK für den vorbildlichen Einsatz sowie dem
Bestattungshaus Homburger für die einfühlsame
Unterstützung.

für die vielen Beweise liebevoller Anteilnahme
beim Abschied unserer Mam

Besonders danken wir demAltenpflegeheim St. Hildegard Gottmadingen, ihrem
Hausarzt Dr. Kaiser, Herrn Pfarrer Striet und allen, die ihr im Leben zugetan waren.

Duchtlingen, im Januar 2025

Herzlichen Dank

Wir durften erfahren wie viel Wertschätzung und Zuneigung ihr entgegengebracht
wurde. Die mitfühlenden Worte und die Zeichen der Verbundenheit haben uns sehr
berührt und trösten uns in dieser schweren Zeit des Abschiednehmens.

Hilda Ulfrieda Graf
† 9.12.2024

Im Namen aller Angehörigen
Cornelia Graf
Susanne Graf und Emmanuel Formery
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Kirchennachrichten
EvangelischeKirche

Paul-Gerhardt-GemeindeHilzingen–
Friederike-Fliedner-GemeindeTengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247 Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:30 Uhr
Freitag von 09:30 bis 12:30 Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: Herr Michael Weber

KGR-Vorsitzende Hilzingen: Frau Bärbel Weigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Freitag, 10.01.2025
19:30Uhr Jugendtreff des Kooperationsraumes Hegau in Aach

Sonntag, 12.01.2025
10:30UhrGottesdienst mit Abendmahl, Liturgieteam: Prädikant
Hans-Georg Bühner / Musik: Dr. Wolfram Weber

Montag, 13.01.2025
09:00UhrOffener Treff für werdende Eltern, Familien mit Babys
und Kleinkindern bis circa drei Jahre

Dienstag, 14.01.2025
15:00UhrKinderchor Spatzen für die drei- bis vierjährigen Kinder
15:45UhrKinderchor Amseln für die fünf- bis sechsjährigen Kinder
16:30UhrKinderchor II für die Grundschulkinder

Mittwoch, 15.01.2025
16:00UhrKonfirmandenunterricht

Donnerstag, 16.01.2025
09:30UhrSeniorengymnastik I
10:30UhrSeniorengymnastik II
15:00UhrCafé Hereinspaziert

Wir freuenunsauf Sie!
IhreKirchengemeinderäteundPfarrerM.Weber

Ökumene
IMPULS

»Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit.« (Johannes 1,14a)

Liebe Gemeinde, viele Menschen fragen sich immer wieder: »Gibt es
Gott? Kann man ihn in der Schönheit der Natur erkennen? Oder
zeigt uns das Leid in der Welt gerade, dass es keinen Gott gibt,
wenigstens keinen, den diese Welt kümmert?«
Demgegenüber glauben wir Christen: Es gibt Gott. Gott hat sich in
einem Menschen gezeigt. In Jesus Christus ist er zur Welt gekom-
men in einer Provinzstadt in Israel. Er war ganz und gar Mensch. Die
Evangelien erzählen von Tränen, Trauer und Zorn. Sie erzählen von
festlicher Ausgelassenheit, von Freude und grenzenloser Liebe. Seine
Liebe hatte Hand und Fuß, Herz und Verstand. Er hat denen gehol-
fen, die Hilfe brauchten: den Kranken, den Geschundenen, denen,
die Fehler gemacht haben. Denen hat er gezeigt: Ihr seid nicht von
Gott verlassen. Selbst als es für ihn selbst enger wurde, liebte er

weiter. Er hat furchtbar gelitten und auch gezweifelt. Keine mensch-
liche Erfahrung ist diesem Heiland fremd. Aus diesem Grund darf ich
wissen: Gott ist nicht nur da, wo es schön, gut und heil ist. Gott ist
auch da, wo ich manchmal ganz unten bin, wo nicht Lachen, sondern
Schmerzen und Trauer das Leben bestimmen. Jesus Christus zeigt
mir immer wieder: Auch wenn ich mich manchmal ganz schön allein
fühle - von Gott verlassen bin ich noch lange nicht. Er wurde
umgebracht wie ein Schwerverbrecher. Die meisten Biografien in der
Geschichte enden hier. Aber er wurde auferweckt. Gott kann das
Leben neu machen. Das sehe ich an meinem Herrn und Bruder Jesus
Christus. Ist das alles Vergangenheit? Nein. Auch heute ist Christus
da. Er ist erfahrbar in seiner/ unserer Gemeinde. Hier wird das
Evangelium weiter verkündigt, wird das Wort wieder Fleisch. Hier
bekommt seine Liebe Hand und Fuß, hier wird Glaube mit Herz und
Verstand gelebt. Hier wird den Geschundenen und Schuldiggewor-
denen geholfen und beigestanden. Wo Menschen ganz unten sind,
erfahren sie: Ich bin nicht von Gott verlassen - nie. Gott ist für mich
da. »Gott ist mit uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an
jedem neuen Tag« Amen.
Ihr PfarrerMichaelWeber

RufenSieunsan, für die Seelsorge sindwir - die Seelsorgendender
evangelischenundkatholischenKircheHilzingen - erreichbar:

MichaelWeber,Pfarrer, Tel. 07731-64514
Albert Striet,Pfarrer, Tel. 0155-618 50 109

SimoneMeisel,Gemeindereferentin, Tel. 07731-16710-24

BildungswerkHilzingen -Offener Treff fürwerdendeEltern, Eltern
vonBabysundKleinkindern
Wann? Immer montags von 9 bis 11 Uhr, außer in den Schulferien
Nächster Termin: Montag, 16. Dezember
Wo: Gemeindezentrum der evangelischen Paul-Gerhardt-Gemeinde
in Hilzingen, Hanfgarten 10
Für wen: werdende Eltern, Eltern von Babys und Kleinkindern bis
circa drei Jahre
Wer: Lisa Walz, Kindheitspädagogin (M.A.) und Mutter von drei
kleinen Kindern Weitere Informationen erhalten Sie unter:
Homepage: www.kath-hilzingen.de
E-Mail: bildungswerk@kath-hilzingen.de
Finanziert durch das Ministerium für Soziales, Gesundheit und
Integration aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Würt-
temberg beschlossen hat.

BildungswerkHilzingen: Liebscher&Bracht–Therapie
Schmerzfrei durchs Lebengehen
Wann: 20. Januar, 19:30 Uhr
Wo: Evangelisches Gemeindezentrum, Hanfgarten 10, Hilzingen
Eintritt: 3 Euro
Referent: Eduard Klettke, Schmerztherapeut nach Liebscher &
Bracht, Personaltraining-Ernährung-Beratung
In diesem Vortrag wird erläutert, wie Schmerzen durch Bewegungs-
einschränkungen, monotone Arbeitsalltage und ungesunde
Ernährung entstehen können. Dabei wird erklärt, wie diese Faktoren
zu Verspannungen führen, die wiederum Schmerzen verursachen
und möglicherweise strukturelle Veränderungen hervorrufen
können. Durch gezielte Übungen, die speziell von Liebscher & Bracht
entwickelt wurden, sowie durch das Training der Faszien, können
diese Schmerzen signifikant reduziert oder sogar vollständig
beseitigt werden. Zusätzlich wird aufgezeigt, wie eine optimierte
Ernährung zur Schmerzfreiheit beitragen kann. Der Vortrag bietet
einen umfassenden Einblick in die ganzheitliche Methode von

http://www.kath-hilzingen.de
mailto:bildungswerk@kath-hilzingen.de
mailto:hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de
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Liebscher & Bracht und zeigt, wie durch eine Kombination aus
Bewegung, Faszienpflege und Ernährung eine nachhaltige Schmerz-
freiheit erreicht werden kann.

Kirchennachrichten

UnsereGottesdienste

Donnerstag, 9. Januar 2025
18:30 Uhr Weiterdingen Totenrosenkranz für Renate Fichtner
19:00 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. D. Mayer

Freitag, 10. Januar 2025
14:00 Uhr Weiterdingen Trauerfeier für Renate Fichtner auf dem
Friedhof - anschließend Beisetzung
17:00 Uhr HilzingenRosenkranzgebet
19:00 Uhr Schlatt a.R.Eucharistiefeier, Z: Pfr. D. Mayer

Samstag, 11. Januar 2025
19:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. D. Mayer, Gedenken: Rita
Graf (Jahrtag)

Sonntag, 12. Januar 2025 TaufedesHerrn
09:00 Uhr Riedheim Eucharistiefeier, Z: Pfr. D. Mayer
10:30 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier mit Tauferneuerung, Z: Pfr.
A. Striet

Dienstag, 14. Januar 2025
16:30 Uhr BinningenAnbetung - Rendezvous mit Gott, L: Liturgie-
team Binningen
19:00 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. A. Striet

Mittwoch, 15. Januar 2025
19:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. A. Striet, Gedenken:
Karl-Jakob Haug und verstorbene Angehörige

Donnerstag, 16. Januar 2025
14:00 Uhr Hilzingen Trauerfeier für Walter Jordan auf dem Friedhof,
anschließend Urnenbeisetzung

Freitag, 17. Januar 2025 Hl. Antonius,Mönchsvater
14:00 Uhr Hilzingen Trauerfeier für Hannelore Peghini auf dem
Friedhof, anschließend Urnenbeisetzung
17:00 Uhr HilzingenRosenkranzgebet

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.

MitteilungenderRömisch-katholischen
KirchengemeindeHohenstoffeln-Hilzingen

Café zumPfarrhaus
Am 12. Januar öffnet unser Café zum Pfarrhaus wie gewohnt von 14
bis 18 Uhr. Wir freuen uns auf Sie, Ihre Pfarrgemeinde Binningen

Kuchenplatten
Die restlichen Kuchen- und Tortenplatten vom Erntedank- und
Kirchweihfest können während der Bürozeiten im Pfarrbüro
abgeholt werden.

Römisch-katholische KirchengemeindeHohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen, St. Gallus
Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim
mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jakobus Schlatt a.
R. und St. Mauritius Weiterdingen, Peter-Thumb-Str. 1; 78247
Hilzingen

MitarbeiterInnenundDaten
Leiter: Pfr. Matthias Zimmermann, Sprechzeiten nach Vereinba-
rung. Tel: 07731-16710-0.
Mitarbeitender Priester: Pfr. Albert Striet, Sprechzeiten: Don-
nerstag 15.00 - 17.00 Uhr mit Anmeldung unter Tel. 0155-618 50
109, Mail: albert.striet@kath-hilzingen.de
Gemeindereferentin: Simone Meisel, Sprechzeiten nach Verein-
barung. Tel: 07731-16710-24
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Sekretärin: Elisabeth Brütsch, Bianca Moll
Bürozeiten: Montag, Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 12.00,
Dienstag, 11.00 - 12.00, Montagnachmittag, 14.30 bis 17.30 Uhr (in
den Schulferien nachmittags geschlossen) / Tel: 07731-16710-0 /
Fax: 07731-16710-29
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de

KatholischeÖffentlicheBücherei St. BlasiusBinningen:
Die Öffnungszeiten sind: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
(In den Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage: http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung: Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93 6925 1445 0005 6278 15

Samstag, 18. Januar 2025
19:00 Uhr Binningen Eucharistiefeier am Vorabend, Z: Pfr. A. Striet,
Gedenken: Thekla und Egon Meßmer

Sonntag, 19. Januar 2025 2. Sonntag imJahreskreis
09:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. M. Zimmermann,
Gedenken: Hannelore Peghini (1. Opfer)

Anzeigenannahme
InfoKommunalVerlag+Drucksachenservice

Jahnstraße 40, 78234 Engen
Telefon: 0 77 33 996 594-5660

Fax: 0 77 33 996 594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

mailto:info@info-kommunal.de
mailto:albert.striet@kath-hilzingen.de
mailto:simone.meisel@kath-hilzingen.de
mailto:sekretariat@kath-hilzingen.de
http://www.kath-hilzingen.de
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ÜBERLEBEN
IM ZELT

Jetzt Leben retten und
Menschen schützen. Weltweit.
Mit Ihrer Spende: www.care.de
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40

http://www.care.de
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Heizung
Bäder

Ser ice

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de
www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Turmstr. 30
78234 Welschingen
Tel. 0 77 33 / 83 17
Öffnungszeiten:
Di.-Fr. 8-12 Uhr u. 13.30-18 Uhr
Sa. 8-12 Uhr

Beratung, Service,
Erfahrung –

Michael Binder ist Ihr
Partner für den Raum
Gottmadingen/Hegau
bei Reithinger Immobilien.

Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat -
wertvoll und individuell!
Wir betreuen Sie und Ihre
Immobiliemit Fachkompetenz
undMarktkenntnis.

Unsere langjährige
Erfahrung hilft dabei, Ihre
persönlichen Wünsche
erfolgreich umzusetzen.

Daniela Paepke

Tel. 07731/187137
www.daheim-betreut.net

Pflege und Betreuung
Ab sofort betreuen wir auch wieder Kunden

in Hilzingen und Riedheim!

DaheimBetreut

WHG mit Raum für Werkstatt (Keller-
/Garage/Schuppen) in Singen, Steiß-
lingen, Radolfzell o. Engen, EBK,
1200€ WM, gesucht. Tel.

0160 937 24512

Lehrerin & Informatiker

beide berufst. im Home Office, Gge,
EBK, Blk./Terr., in Radolfzell, Gott-
madingen, Engen, Hilzingen. Tel.

0172 8456 626, oder: okbg@mail.de

Junges Paar m. Hund sucht 4 Zi.Whg.

71qm, hell, seniorengerecht, verglas-
ter Balkon, EBK, Aufzug.
KM:610€+NK. Tel. 0152 2295 40 20

Betreutes Wohnen - Residenz Engen

Entrümpelung, Haushaltsauf-
lösung, Renovierung
sauber, preiswert, schnell.
T & S Dienstleistungen
Tel. 0 77 33 / 99 37 13

Wohnung gesucht
Die Gemeinde Gottmadingen sucht
für einen neuen Mitarbeiter ab März 2025 eine kleinere
Wohnung bzw. ein Einzimmerapartment (gerne mit
kleinem Balkon oder Terrasse) in Gottmadingen oder
näherer Umgebung.
Interessenten melden sich bitte bei der Gemeinde
Gottmadingen unter der Telefonnummer 07731 908-145
oder per Email an hauptamt@ gottmadingen.de.
Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Sachbearbeiter (m/w/d) im
Bereich Wohnraumvermietung

Die Gemeindeverwaltung besitzt insgesamt ca. 120 Gemeinde-
wohnungen und sucht Sie für die Betreuung von derzeit ca. 45
Wohnungen und für die Unterstützung bei der Vermittlung von
privaten Unterkünften.

Wir bieten eine unbefristete Beschäftigung mit einem Umfang
von ca. 70 %. Die leistungsgerechte Bezahlung erfolgt nach dem
TVöD bis zur Entgeltgruppe 9a.

Eine ausführliche Stellenausschreibung finden
Sie unter www.gottmadingen.de (Rathaus >
Jobs & Ausbildung). Für Fragen steht Ihnen
Sabrina Emhardt unter der Telefonnummer
07731 908-146 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

gesucht - gefunden
Hier können Sie erfolgreich Ihre Kleinanzeige aufgeben:

info@info-kommunal.de . Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige permail oder

Brief an Info Kommunal, Jahnstraße 40, 78234 Engen

Mietgesuche Vermietungen

Dienstleistungen

Stellenmarkt

www.jobs-im-südwesten.de

Lass deine Bewerbung
in der Region

http://www.jobs-im-s�dwesten.de
mailto:info@info-kommunal.de
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
http://gottmadingen.de
http://gottmadingen.de
http://www.gottmadingen.de
mailto:okbg@mail.de
http://www.daheim-betreut.net
http://www.reithinger.de
http://www.dier-jakob.de
http://www.kerschbaumer.de
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in Engen

Goldankauf
Aus Alt mach Neu

oder Geld
Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr

Samstag: 10:00 - 12:30 Uhr

Wir
fertigen Schmuck
nach Ihren Wünschen, 
ersetzen Steine 
und reparieren.

Büro Gottmadingen
Julian Bessler
Bezirksleiter Immobilien
Telefon +49 7731 40148812
julian.bessler@lbs-sw.de

Immobilien- Fairkauf
mit den Experten.
LBS Immobilien GmbH Südwest

Ihr Immobilienmakler.

Werner-von-Siemens-Str. 20a
78239 Rielasingen

Telefon 07731/799530
info@kellhofer.de
www.kellhofer.de

Ihr nova hüppe-partner

Nova Hüppe GmbH
markisen. nordisch. echt.

* gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 96 | 2024* gilt für Novetta Plus F in Maximalabmessung 8 m x 4 m gemäß aktueller Preisliste Nr. 96 | 2024

Nova Hüppe
Aktionsmarkisen

Aktionszeitraum01.11.2024 – 21.03.2025Aktionszeitraum01.11.2024 – 21.03.2025

Herbst/Winter 24/25Herbst/Winter 24/25

10%÷10%÷
  Jetzt bis

zu 912 €*

sparen

Sonnenschutz – Rollladen – Fenster

Rollladenbau – Sonnenschutz – Rolltore – Fenster – Türen

Beratung - Lieferung – Montage
Rollläden – Jalousien – Markisen – Rolltore – Insektenschutz

Terrassendächer – Elektroantriebe – Innenbeschattung
Reparatur - Eildienst – Schreinerei

78247 Hilzingen • Tel.: 07731/3199072
Mobil: 0151/20292538

E-Mail: schulz-rollsonn@t-online.de

Wir beraten Sie gerne vor Ort!

24 STUNDEN PFLEGE
LKR.– KONSTANZ U: HEGAU

CCAARREE----bbyy--SSAAUUTTEERR

T.077359380227

www.care-by-sauter.com
info@care-by-sauter.com

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen
• Bausanierung

Rechtsanwalt
Sven MiricM

Erbrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Öffentliches Baurecht

Friedrich-List-Str. 9
78234 Engen-Welschingen
Tel. 07733-3604747
E-Mail info@kanzlei-miric.de
www.kanzlei-miric.de

78247 Hilzingen · Breiter Wasmen 17
Tel. 0 77 31/ 8 68 20 · Mail: info@richter-nickel.de

Beste regionale Qualität
– Guter Preis!

Hackfleisch gem. kg 10,99 €
Hähnchenbrust v. Haug 100 g 1,79 €
Zartes Rinderhüftsteak 100 g 2,99 €
Saftiger Schweinehals 100 g 1,49 €
Lyoner, eig. Herst. 100 g 1,49 €

Kalbslyoner 100 g 1,79 €
Bio-Schüblinge 100 g 1,69 €

Donnerstag, ab 8.00 Uhr:
Frische Blut- u- Leberwürste nach

Opa’s Rezept

Dienstagsknaller:
Magere Schweineschnitzel a.d.K.

100 g 1,39 €

Öffnungszeit am Freitag:
08.00–13.30 Uhr
15.00–18.00 Uhr

Metzgerei Gebr. Rimmele
(ehem. Metzgerei Knoll)
Kirchstr. 1, Gottmadingen
Tel. 07731/71653

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag 12 Uhr

www.jobs-im-südwesten.de

Lass deine
Bewerbung
in der Region

http://www.jobs-im-s�dwesten.de
mailto:info@richter-nickel.de
mailto:info@kanzlei-miric.de
http://www.kanzlei-miric.de
http://www.gho.de/sauna-shop
http://www.care-by-sauter.com
mailto:info@care-by-sauter.com
mailto:schulz-rollsonn@t-online.de
mailto:info@kellhofer.de
http://www.kellhofer.de
mailto:julian.bessler@lbs-sw.de
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